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Vom 24. Mai bis 2. Juni steht Hamburg ganz im Zeichen von 
KONFETTI IM KOPF – Demenz berührt mit vielen Gesichtern. 
Der Name ist Programm bei dieser bunten und lebensbejahenden
Aktion. Die Informations- und Aktivierungskampagne wird sowohl
in der Hamburger Innenstadt als auch in allen Hamburger Bezirken 
präsent sein. Als lokaler Schirmherr engagiert sich Hamburgs Erster 
Bürgermeister Olaf Scholz.

Das Herzstück– die Open-Air-Ausstellung

Besuchen Sie die bunte Open-Air-Ausstellung von KONFETTI IM 
KOPF an der Hauptkirche St. Petri in der Hamburger Innenstadt. 
Ausdrucksstarke Farbportraits und berührende Geschichten lassen
Sie eintauchen in die Lebenswelt von Menschen mit Demenz, die Sie 
so besser verstehen, begreifen und nachfühlen können.
Außerdem erwartet Sie ein spannendes Rahmenprogramm gegliedert 
nach thematischen Schwerpunkten, z.B. Demenz und Humor, 
Demenz und die Künste, Demenz und Spiritualität.
Über Talkrunden, Lesungen, Konzerte, Filmabende, Theaterauffüh-
rungen und außergewöhnliche Straßenaktionen in der Innenstadt und 
den sieben Hamburger Bezirken gewinnen Sie neue Einblicke und 
Aha-Erlebnisse zum Thema Demenz.

Entdecken Sie die Programm-Highlights

Zum Beispiel erleben Sie neben hochkarätigen Vorträgen ein 
Literaturfest zu Wasser, Poetry-Slams, Theateraufführungen und 
Konzerte, eine Beatles-Führung für Menschen mit Demenz und vieles 
mehr. Sie lernen, wie wichtig „Tiere zum Anfassen“ für die Demenz-
arbeit sind - und uns allen gut tun, Sie lachen zusammen mit De-
menzclowns, freuen sich über schräge Walking Acts und pfiffige Stra-
ßen-Aktionen. Gemeinsam mit Betroffenen und Angehörigen können 
Sie außerdem im offenen Kunstatelier zehn Tage lang künstlerisch 
und musikalisch kreativ werden.

KONFETTI IM KOPF – 
Eine Demenz-Aktion 
zum Mitdenken, Mitfühlen, Mitmachen
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Prominente Unterstützer
Neben Hamburgs Erstem Bürgermeister Olaf Scholz und der Gesund-
heitssenatorin Cornelia Prüfer-Storcks engagieren sich unter anderem
Bischöfin Kirsten Fehrs, der ehemalige Hauptpastor von St. Michaelis, 
Helge Adolphsen, die Moderatorinnen Bettina Tietjen, Dr. Susanne
Holst, Dagmar Berghoff, die Moderatoren Dirk Steffens und Carlo von 
Tiedemann, Schriftsteller Matthias Politycki, die Musiker Ingo Pohl-
mann, Stefan Gwildis, Teddy Ibing von Truck Stop und viele weitere.

Auf fachlicher Ebene wird KONFETTI IM KOPF vor Ort unterstützt von 
Prof. em Dr. Dr. Reimer Gronemeyer, Gießen; Prof. Dr. Dr. Rolf-Dieter
Hirsch, Bonn; Peter Wißmann, Demenz Support Stuttgart; Prof. Dr. 
Thomas Klie, Freiburg; Helga Rohra, Demenzaktivistin und 1. Vorsit-
zende der „European Working Group of People with Dementia“, sowie 
viele weitere.

KONFETTI IM KOPF in allen Hamburger Bezirken. 
In Zusammenarbeit mit einem großen Netzwerk von über 150 lokalen 
Institutionen aus der Demenzarbeit findet KONFETTI IM KOPF im 
Aktionszeitraum auch in allen sieben Hamburger Bezirken statt. 
Die Teilnehmer der sieben Bezirks-AGs haben im Laufe der letzten 
Monate mit viel Engagement ein buntes und informatives Programm 
sowohl für eine mobile Kleinkunstbühne, als auch für die sieben KON-
FETTI-Infobörsen entwickelt. Diese informieren über Beratungs- und 
Entlastungsangebote vor Ort und über die Möglichkeit, sich ehren-
amtlich zu engagieren. Vorträge, Talkrunden und ein Kulturprogramm 
laden ein zum Perspektivwechsel und zum aktiven Mitmachen.

Projektträger der Aktion ist die gemeinnützige KONFETTI IM KOPF GmbH.
mit Unterstützung des gemeinnützigen Vereins „Freunde und Förderer 
KONFETTI IM KOPF e.V.“

Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft, Konto-Nr. 9459800, 
BLZ 251 205 10  Weitere Infos unter: www.konfetti-im-kopf.de

KONFETTI IM KOPF zeigt facetten-
reiche Einblicke in das Thema Demenz, 
die Würde und Lebensfreude der Menschen 
und die Herausforderung für uns alle



Erläuterungen zur Programmstruktur
Die folgende Programmübersicht folgt der Chronologie der 
Ereignisse an den zehn Tagen und gliedert sich in die Bereiche:

Hauptbühne. Diese schließt unmittelbar an die zentrale Ausstellung
auf dem Platz Bei der Petrikirche, direkt an der Mönckebergstraße in 
der Hamburger Innenstadt an. Die U-Bahnhaltestellen Rathaus und
Mönckebergstraße (U3), sowie Steinstraße (U1) sind nur wenige 
Schritte entfernt. 

Die Bezirksbühnen unterteilen sich in die Mobilbühne, eine fahrbare 
Kleinkunstbühne, die an stark frequentierten Orten in den jeweiligen 
Bezirken Halt macht und das Thema Demenz mit den Mitteln von 
Kunst, Kreativität und Humorzu den Menschen auf die Straße bringt.
Bei den Infobörsen können sch Betroffene, Angehörige und alle 
Interessierten über lokale Unterstützungsangebote informieren und 
ein interessantes Rahmenprogramm erleben.
Alle Programmpunkte der Bezirksbühnen wurden in den sieben 
KONFETTI-Bezirks-Arbeitsgruppen erarbeitet und umgesetzt. 

Die Kulturhighlights beschreiben künstlerische Kooperationen 
zwischen hochkarätigen Kulturinstitutionen oder Kulturschaffenden 
und KONFETTI IM KOPF. Darunter ein Lesefest auf dem Wasser, 
Filmabende im Metropolis-Kino und Theater.

Seien Sie mit dabei! Werden Sie ein Teil von KONFETTI IM KOPF 
und lernen Sie die Welt von Menschen mit Demenz mit anderen 
Augen zu sehen!
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42 Bezirk Eimsbüttel, Infobörse Demenz, 30. Mai

44 Bezirk HH-Nord, Infobörse Demenz, 30. Mai

46 Dialog der Generationen, 31. Mai, Hauptbühne

48 Filmabend im Metropolis-Kino, 31. Mai, Kulturhighlight

49 Bezirk Eimsbüttel, Mobilbühne, 31. Mai

50 Kunst, denn die Seele ist bunt, 01. Juni, Hauptbühne

52 Bezirk Wandsbek, Mobilbühne, 01. Juni

53 Beatles-Führung für Menschen mit Demenz, 01. Juni, Kulturhighlight

54 Ideenwerkstatt Demenz: Ausblick und Rückblick, 02. Juni, Hauptbühne

56 Wer sind die Personen hinter KONFETTI IM KOPF in Hamburg?

57 Die KONFETTI-Sponsoren und -Unterstützer

58 Die Unterstützer der Ausstellung und des Hauptprogramms

60 Die KONFETTI-Unterstützer im Bezirk Altona

61 Die KONFETTI-Unterstützer im Bezirk Bergedorf

62 Die KONFETTI-Unterstützer im Bezirk Eimsbüttel

63 Die KONFETTI-Unterstützer im Bezirk Harburg

64 Die KONFETTI-Unterstützer im Bezirk HH-Mitte

65 Die KONFETTI-Unterstützer im Bezirk HH-Nord

66 Die KONFETTI-Unterstützer im Bezirk Wandsbek

rot  = Hauptbühne City, Bei der Petrikirche, 20095 Hamburg

gelb  = Programme auf Bezirksebene, Mobilbühne und Infobörse

grau  = Kooperationen mit kulturellen Institutionen
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Los geht´s!
Feierliche Eröffnung der zehntägigen Aktivierungskampagne

Moderation:   Bettina Tietjen und Helga Rohra, 
   Botschafterinnen von KONFETTI IM KOPF

09.30-10.30 Uhr Presserundgang auf dem Ausstellungs-
   gelände „Bei der Petrikirche“

11.00-11.30 Uhr Feierliche Eröffnung auf dem Platz 
   „Bei der Petrikirche“ durch die Senatorin 
   für Gesundheit und Verbraucherschutz, 
   Cornelia Prüfer-Storcks
    
11.30-12.00 Uhr Ausblick auf zehn Tage KONFETTI IM KOPF   
   in Hamburg und Statements der KONFETTI-
   Initiatoren, der Botschafterinnen Dagmar    
   Berghoff, Bettina Tietjen und Helga Rohra,   
    sowie Prof. Reimer Gronemeyer und Peter 
   Wißmann

12.00-13.00 Uhr Erste öffentliche Führung durch die zentrale   
   Ausstellung mit den KONFETTI-Initiatoren

   Weitere, etwa einstündige Führungen fi nden 
   täglich um 10, 12, 14 und 16 Uhr statt, außer 
   sonntags (12 und 15 Uhr). Sonderführungen 
Eintritt frei!  für Gruppen auf Anfrage, auch mehrsprachig

Freitag

Hauptbühne City  

24.
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Mitten im Leben 
Für gesellschaftliche Teilhabe von Menschen mit Demenz

14.00-15.00 Uhr Neue Wege im Umgang mit Demenz - auf    
   dem Weg zur demenzfreundlichen Kommune.
   Prof. Dr. Dr. Reimer Gronemeyer, Soziologe   
   und Theologe, 1. Vorsitzender Aktion Demenz e.V.

15.00-16.00 Uhr Sind wir denn jetzt alle verrückt? Aufstehen   
   gegen die Pathologisierung des Alltags.
   Peter Wißmann, GF Demenz Support Stuttgart   
   Stellvertretender Vorsitzender Aktion Demenz e.V.,
   Herausgeber „Demenz - Das Magazin“

16.00-16.30 Uhr Vergiss Alzheimer! Wie mit dem Schreckgespenst
   Alzheimer Milliarden verdient werden; 
   Cornelia Stolze, Wissenschafsjournalistin, Hamburg  

16.15-17.00 Uhr Offene Gesprächsrunde zwischen dem Publikum,  
   Prof. Dr. Dr. Reimer Gronemeyer, Peter Wißmann,
   Helga Rohra, Cornelia Stolze und anderen

17.00-18.00 Uhr Aus dem Schatten treten. Helga Rohra, München   
   Demenzbetroffene, Vorsitzende European    
   Working Group of People With Dementia

zum Schluss:  Das letzte Wort hat eine Person mit Demenz   

Tagesthema
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Freitag

Hauptbühne City  

24.



13.00-13.30 Uhr Auftritt der „neuen Clowns“
   Die Absolventen des Schnupper-Clownworkshops 
   zeigen sich dem geneigten Publikum

13.30-14.00 Uhr Keine Macht für Al Tsoy Ma Sabine Henry,   
   Präsidentin Ligue Alzheimer A.S.B.L., Belgien, 
   über das erste Alzheimer-Comic

14.00-15.00 Uhr Humor trotz(t) Neuronen: die Buntheit der   
   Beziehung Prof. Dr. Dr. Rolf-Dieter Hirsch, 
   Humorexperte und Leiter der Abteilung für 
   Gerontopsychiatrie an den Rheinischen Kliniken   
   in Bonn

15.00-16.30 Uhr Wir tanzen wieder! Hans-Georg Stallnig,    
   Tanzlehrer, Köln, und Stefan Kleinstück, 
   Demenz-Servicezentrum für Köln und das   
   südliche Rheinland, Koordinatoren des ersten
   Tanzschulen-Angebotes für Menschen mit 
   Demenz und ihre Angehörigen

17.00-17.15 Uhr Rückkehr der Tandem-Clowns und Klinik-Clowns  
   mit Berichten über ihre Eindrücke des Tages
   mit den Menschen in stationären Einrichtungen
   und auf den Straßen

zum Schluss:  Das letzte Wort hat eine Person mit Demenz   
   oder ein pfl egender Angehöriger

        Eintritt frei!
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Humor trotz(t) Neuronen
Über die Bedeutung des Lachens, nicht nur für Menschen mit Demenz

Moderation:   Tanzclown Pfi ffi kus alias Stefan Kleinstück, 
   Demenz-Servicezentrum Köln und das südliche   
   Rheinland

10.00-10.10 Uhr Wie ging der noch?
   Witze zum Thema Demenz; vorgetragen von   
   Menschen mit Demenz und Angehörigen

10.10-10.20 Uhr Verabschiedung der Demenzclowns 
   auf Tandems und bunten Fahrrädern 
   in Pfl egeheime aller Hamburger Bezirke

10.20-10.30 Uhr Startschuss für die Klinik-Clowns 
   als lustige Walking-Acts auf den Straßen 
   der Hamburger Innenstadt

10.30-12.00 Uhr Das legitime Scheitern 
   Schnupper-Clownworkshop für Menschen mit 
   Demenz und alle anderen mit Heidrun Ohnesorge, 
   Galli-Theater, Hamburg. Gemeindesaal St. Petri

12.00-12.45 Uhr Zeit für mich - Menschen mit Demenz und   
   pfl egende Angehörige melden sich zu Wort

12.45-13.00 Uhr Lustiges Zwischenspiel

Samstag

Hauptbühne City  

25.
Tagesthema
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        Eintritt frei!
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Bergedorf Mobilbühne    

10.00-11.30 Uhr  Lohbrügger Markt, 21031 Hamburg

14.00-15.30 Uhr  Johann-Adolf-Hasse-Platz an der Kirche 
   St. Petri und Pauli, 21029 Hamburg

Open-Air-Programm:
- Begrüßung und Moderation durch Herrn Konrad 
- Schwungvolle Lieder mit dem Bergedorfer Männerchor 
- Verkehrte Welt Ein Text zur Erinnerung. Doris Kreinhöfer, Haus im Park
- Alzpoetry Ein poetisches Projekt für Menschen mit Demenz, 
  Dominique Robertson, Seniorenpfl egeheim Eichenhöhe
- Drehorgelspiel mit Kajo Santüns
- Kurzgeschichten für Kinder und Erwachsene, 
  vorgelesen von Pastorin Angelika Schmidt, Kirchspiel Bergedorf
- Bühne frei! Die Musical-Gruppe der Alfred-Nobel-Schule Geesthacht 
- Gedicht der alten Frau, vorgetragen von Doris Kreinhöfer , Haus im Park 
- Große Einrad-Parade mit den Gleichgewichtskünstlern des Sportclubs 
  Vier- und Marschlande von 1899 e.V.
- Kreativ-Werkschau der Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz 
  des Haus im Park
- Weitere Musik und Tanz-Performances, Lesungen und Walking-Acts

Eintritt frei!

Samstag

Bezirksbühnen

25.
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Bergedorf Gottesdienst und Theater  

Gottesdienst für Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen
10.00-11.00 Uhr  Erlöserkirche, Lohbrügger Kirchstraße 9,    
   21033 Hamburg
   
Pastorinnen:   Angelika Schmidt , Birgit Feilcke

Programmhinweis:
Wir laden Sie außerdem ein zur Theatervorstellung Dachstube am 

29. Mai 2013 um 19.00 Uhr in der 
Stadtteilbegegnungsstätte Westibül
Friedrich-Frank-Bogen 59
21033 Hamburg

Ein einfühlsames, heiter-melancholisches Ein-Personenstück um die 
Gefühlswelten von Menschen mit Demenz. 

Von und mit Schauspieler und Seelsorger Thomas Borggrefe, Niederlande

        Eintritt frei!
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Sonntag

Bezirksbühnen

26.



14.30-15.00 Uhr Dean Qigong für Menschen mit Demenz 
   und Angehörige
   Eine praktische Übung für alle Anwesenden.
   Karin Reimer, Qigong-Ausbilderin, Hamburg

15.00-16.00 Uhr Reiseberichte aus einem unbekannten Land - 
   Wie können Menschen mit Demenz auf das   
   Sterben vorbereitet werden?  
   Claudia Cardinal, Sterbeamme, Heilpraktikerin,   
   Dozentin und Buchautorin, Hamburg

16.00-17.00 Uhr Was bleibt, wenn der Verstand geht? - 
   Refl exionen über Demenz und Spiritualität   
   Hildegard Fuhrberg, Heilpraktikerin und 
   Schamanische Ausbilderin, Hamburg

17.00-17.30 Uhr Reiki bei Menschen mit Demenz 
   Eine praktische Übung für alle Anwesenden.
   Frank Sohr, Reiki-Lehrer und Quantenheiler,
   Hamburg

ab 17.30 Uhr  Spiritualität und Demenz
   Offene Gesprächsrunde der Referenten des 
   Nachmittags mit dem Publikum

zum Schluss:  Das letzte Wort hat eine Person mit Demenz   
   oder ein pfl egender Angehöriger

        Eintritt frei!
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Von allen guten Geistern 
Spiritualität und Demenz

Moderation:  Dagmar Berghoff, TV-Moderatorin und
   Botschafterin von KONFETTI IM KOPF

11.00-12.00 Uhr Gottesdienste gemeinsam gefeiert mit 
   Menschen mit Demenz
   Cornelia Prepernau, Kompetenzzentrum Demenz, 
   Norderstedt, und Tobias Götting, Pastor, Hamburg

12.00-12.45 Uhr Zeit für mich - Menschen mit Demenz und   
   pfl egende Angehörige melden sich zu Wort

12.45-13.00 Uhr Zwischenspiel

13.00-14.00 Uhr Ich will Freiheit beim Malen! - Über den 
   Ausdruck von Spiritualität in abstrakten 
   Malereien von Menschen mit Demenz 
   Natalie Warns, Berlin; Theaterpädagogin,    
   langjährige Bibliodramaleiterin GfB, 
   Mitherausgeberin von „Demenz - das Magazin“   
   und ehemalige pfl egende Angehörige

14.00-14.30 Uhr Der andere Blick - die Aborigines Australiens 
   und ihr diverses Bild von Demenz
   Michael Hagedorn, KONFETTI IM KOPF, 
   begleitet von einer Didgeridoo-Untermalung 
   von André Gödicke, Hamburg

Sonntag

Hauptbühne City  

26.

Das bunte und informative Programm zum Thema Demenz wurde 
für Sie von der KONFETTI-AG Bergedorf entwickelt und realisiert.

Tagesthema
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Zurück zur Natur 
Neue Wertschätzung für Tiere und alles Lebendige in der Demenz

Moderation:  Dirk Steffens, TV-Moderator, Wissenschaftsjournalist 
   und Botschafter von KONFETTI IM KOPF

10.00-18.00 Uhr Tierische Begegnungen auf dem 
   Ausstellungsgelände

11.00-12.00 Uhr Pressekonferenz „4 Pfoten für Sie!“ zum Start   
   des Hundebesuchsdienstes für Menschen mit   
   Demenz in Hamburg, eine Kooperation von
   „4 Pfoten für Sie!“ und der Hamburgischen
   Brücke, Gesellschaft für private Sozialarbeit e. V. 

12.00-12.45 Uhr Zeit für mich - Menschen mit Demenz und   
   pfl egende Angehörige melden sich zu Wort

12.45-13.30 Uhr Mit Bildern berühren Tierfi lme und interaktive   
   Medien für Menschen mit Demenz; 
   Sophie Rosentreter, Ilses weite Welt, Lüneburg 

13.30-14.00 Uhr Vogelstimmen raten

14.00-15.00 Uhr 4 Pfoten für Sie! Änne Türke, Köln, über
   Hundebesuche für Menschen mit Demenz.
   Mit Hunden zum Streicheln!

Montag

Hauptbühne City  

27.

Das bunte und informative Programm zum Thema Demenz wurde 
für Sie von der KONFETTI-AG Bergedorf entwickelt und realisiert.

Tagesthema
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15.00-15.30 Uhr Ein Schrebergarten für Menschen mit Demenz   
   Holger Carstensen und Johannes van Dijk,   
   Frank Wagner Holding, Hamburg

15.30-16.30 Uhr Schwein gehabt! Daan Vermeulen, Gelsen-
   kirchen, und sein Therapieschwein Felix 
   zum Anfassen

16.30-18.00 Uhr Weitere tierische Begegnungen auf dem
   Ausstellungsgelände

zum Schluss:  Das letzte Wort hat eine Person mit Demenz   
   oder ein pflegender Angehöriger

Am Nachmittag ab 15.00 Uhr findet in Hamburgs grüner Lunge 
Planten un Blomen ein Picknick für Menschen mit Demenz und ihre 
Angehörigen bzw Begleitpersonen statt. 
Wir bitten um Anmeldung am Infopoint an der Ausstellung oder per 
Email unter mail@konfetti-im-kopf.de

        Eintritt frei!
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Das Segel-Lese-Fest
Ein bunter, literarischer Törn durch den Hamburger Hafen

Unter dem Motto Vergessen und Erinnern lesen elf Hamburger 
AutorInnen und ein Ehrengast aus Berlin sowohl heitere als auch 
traurige, in jedem Fall bewegende Texte zum Thema Demenz. 
Bewegen wird sich auch der Veranstaltungsort – der wunderschöne 
Dreimaster MARE FRISIUM – durch den Hafen und ein Stück weit 
Richtung See. Daran werden Sie sich erinnern! 

MARE FRISIUM, Kehrwiederspitze, Am Sandtorkai 77, 20457 Hamburg
16.00 - 20.00 Uhr. Eintritt frei! 

Der Ablauf
16.00 Uhr Ahoi und alle Mann an Bord!
16.00-18.00 Uhr Lesefest, Teil 1, am Anleger
18.00-20.00 Uhr Lesefest, Teil 2. Leinen los! Wir segeln auf der Elbe
20.00 Uhr Landgang

Das Platzangebot ist begrenzt - wir bitten um Anmeldung am Infopoint 
an der Ausstellung oder per Email unter mail@konfetti-im-kopf.de

Die Kuratorin und Moderatorin
Daniela Chmelik, engagierte Autorin und Literaturwissenschaftlerin, 
führt das Publikum fröhlich im Matrosenkleid durch das Segel-Lese-
Fest und freut sich besonders, dass ihre Großmutter dabei sein wird. 

Die Lesenden
Robert Cohn liest in „Wann der Belzer wieder frühstückt“ über einen 
Mann, der mit Schlaganfall aufwacht und nur noch Müsli sagen kann. 

Montag

Kulturhighlights

27.
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Thorsten Dörp ist Autor, Koch und Kaufmann und isst, obwohl er in 
Hamburg wohnt, keinen Fisch, höchstens Fischstäbchen.

Claus Günther ist ausgezeichnet als „Hamburgs ziemlich ältester 
Poetry Slammer“ und schreibt Prosa auf plattdeutsch. 

Alexander Häusser ist freier Schriftsteller und zweiter Vorsitzender des 
Literaturzentrums Hamburg und liest aus seinem Debütroman Memory. 

Heike Hartmann-Heesch übt nach einer vor drei Jahren erfolgten 
Lungentransplantation derzeit wieder „leben“. Lesen wird sie wundervoll.

Katrin Heinau (Autorin, Dramaturgin und Schauspielerin) ist unser 
Ehrengast aus Berlin und liest ihren poetischen Text „Vergeben vergessen“: 
der innere Monolog einer Frau mit Demenz über die eigene Wahrneh-
mung, aber auch über das seltsame Verhalten der Gesunden.

Anke Herrmann war Mitglied der Underground-Band „Maximal Brain 
Dysfunction“ und liest aus „Ein unvergleichlicher Bilderbuchwettertag“.

Laila Mahfouz arbeitet als Filmemacherin und Schriftstellerin und liest 
für alle an Bord aus ihrem Text „Ein Käfig voller Momente“.

Cornelia Manikowsky, mehrfach ausgezeichnete Schriftstellerin, liest 
einen Text über den Verlust, den Alter und Tod der eigenen Eltern bedeuten.

Ella Marouche ist ein Multitalent. Für uns liest sie ihren preisgekrönten 
Text „Glücklich ist, wer vergisst“.

Marc van der Poel ist in Montreal geboren, hat eine deutsche Mutter, 
auf Hawaii einen holländischen Vater, Theologie studiert und Kranken-
pfleger gelernt. Zur Zeit lebe er in Hamburg und in seinem Kopf, sagt er.

Alexander Rösler ist Autor und Neurologe und liest aus seinem kürz-
lich erschienen Buch über das Gehirn ein erdachtes Interview mit 
Aloys Alzheimer sowie Auszüge aus „Ein Kuss ist ein ferner Stern“.
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Bergedorf Infobörse Demenz  

16.00-19.00 Uhr  Rathaus Bergedorf im Spiegelsaal,
   Wentorfer Straße 38, 21029 Hamburg   

Informieren Sie sich über folgende Themen:
Demenz und stationäre Pfl ege. Pfl egedienste und Beratungsstellen vor 
Ort. Therapieangebote und Besuchsdienste vor Ort. Betreuungsrecht

Programm:
- 16.00-16.15 Uhr Begrüßung durch Angela Braasch-Eggert, Sozial-
  dezernentin des Bezirksamts Hamburg-Bergedorf 
- 16.15 Uhr: Kleine Konzerteinlage mit dem Klarinetten-Duo 
   Till Friedrich Faulhaber und Lea Francesca Grünbichler 
- 16.20 Uhr Theater Die Geschichte vom Fuchs, der den Verstand verlor
- 17.10 Uhr Fachvorträge zum Thema Demenz und anschließende 
   Fragerunde mit Dr. Kämpf, Facharzt für Neurologie und Psychiatrie 
   des Asklepios Gesundheitszentrums Bergedorf und Martin Moritz, 
   Die Angehörigenschule 
- 18.00 Uhr Marionetten-Spiel mit Künstlerin Irene Nestler 
- 18.10 Uhr Sitztanzangebot mit Frau Timmann von der TSG Bergedorf
- 18.30 Uhr Stimmungsvolles Tanz-Café auf der Terrasse des Spiegelsaals

Parallelprogramm: 
- Information der Akteure aus dem Bereich der Demenzbetreuung 
  und Altenpfl ege über ihre Arbeit im Bezirk Bergedorf  
- KONFETTI-Bilderschau und KONFETTI-Café

Eintritt frei!

Montag

Bezirksbühnen

27.
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HH-Mitte Mobilbühne    
  

10.30-12.00 Uhr  Rothenburgsorter Marktplatz, 20539 Hamburg

15.00-16.30 Uhr  Lange Reihe, Carl-von-Ossietzky-Platz,
   20099 Hamburg

Open-Air-Programm:
- Begrüßung und Moderation durch Herrn Konrad  
- Musikalischer Auftakt mit der Sing-Gruppe Caritas Haus St. Hildegard
- Golden Sixties Chor mit Rock und Pop, Kulturladen St. Georg e.V. 
- Demenzsimulation Eintauchen in die Welt von Menschen mit Demenz
- Poetische Lesung vom Balkon des Caritas Haus St. Hildegard
- Rhythmus im Schuh Auftritt der Tanzgruppe Caritas Haus St. Hildegard
- Lufi ge Texte zum Thema Demenz mit Gemeindepastor Patrick Klein, 
  Ev.-luth. Hauptkirche St. Jacobi
- Jung und Alt im Bauerberg Musik und Tanz mit der Kita Bauerberg, 
  Pfl egen & Wohnen Horn 
- Kunst auf der Leine Bilder und andere Kunstwerke von Menschen 
  mit Demenz
- Mit allen Sinnen Performance der Bauchtanzgruppe Nehan aus Halstenbek
- Musikalische Einlage des LAB Chores
- Weitere Musik – und Tanz-Performances, Lesungen und Walking Acts

        
        Eintritt frei!
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Montag

Bezirksbühnen

27.



14.00-15.00 Ohr Ressource Musik. Ein interaktiver Vortrag    
   Dr. Jan Sonntag, Musiktherapeut, Hamburg

15.00-15.45 Ohr Musikpaten
      Bebilderte Vorstellung des Projektes 
      der Friedrich und Louise Homann-Stiftung 
      durch Mechthild Kränzlin, Vorstand
             Grußwort des Schirmherrn, Prof. Dr. Hermann Rauhe
             Überreichung der Zertifi kate an die Musikpaten   
      durch den Beiratsvorsitzenden Gunter Mengers
            „Das ist mir wichtig bei meinem Tun“ – 
      kurze Statements der Musikpaten 
      Ausblick und Einladung, Mechthild Kränzlin

15.45-16.45 Ohr Sing mal to Musiktherapeuten von 
   Pfl egen & Wohnen, Hamburg, mit einem
   Glücksrad „vergessener“ Hits zum Mitsingen
   und der Malaktion Ein Klavier wird bunt

16.45-17.00 Ohr Musikalischer Auszug über das Ausstellungs-  
   gelände und rund um St. Petri

17.00-18.00 Ohr Dachstube Ein Ein-Mann-Theaterstück; 
   Thomas Borggrefe, Holland; Gemeindesaal St. Petri

zum Schluss:  Das letzte Wort hat eine Person mit Demenz   
   oder ein pfl egender Angehöriger
   
        
        Eintritt frei!
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Mit Musik mitten ins Herz
Moderation:   Dr. Jan Sonntag, Musiktherapeut, Hamburg

10.00-10.15 Ohr Zusammen Singen für alle

10.15-11.00 Ohr Zusammensingen - eine musikalische 
   Erlebnisreise ohne Instrumente, Workshop 1

parallel   Zusammenklingen - eine musikalische 
   Erlebnisreise mit ungewöhnlichen Instrumenten,   
   Workshop 2

11.15-12.00 Ohr Zusammenbringen - Klang und Stimme; eine   
   musikalische Erlebnisreise, Zusammenführung 
   der beiden Workshops.
   Alle Workshops unter der Leitung der Musik-
   therapeuten des Offenen KONFETTI-Ateliers

12.00-12.45 Ohr Zeit für mich - Menschen mit Demenz und   
   pfl egende Angehörige melden sich zu Wort
  
12.45-13.00 Ohr Musikalisches Zwischenspiel

13.00-14.00 Ohr Wenn versunkene Erinnerungen lebendig werden   
   Mehr Lebensqualität für Menschen mit Demenz   
   und Angehörige durch aktives Musizieren am 
   Beispiel eines besonderen Violinunterrichts;   
   Anke Feierabend, Schneverdingen, assistiert 
   von Axel Ruhland

Dienstag

Hauptbühne City  

28.
Tagesthema
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HH-Nord Mobilbühne    

10.00-12.00 Uhr  Goldbekmarkt am Goldbekufer, 22303 Hamburg 
15.00 -17.00 Uhr  Maria-Jonas-Platz, Ecke Kümmellstr./ 
   Eppendorfer Landstraße, 20249 Hamburg

Aus dem Programm:
- Begrüßung und Moderation durch Herrn Konrad  
- Meine Schuhe antworten nicht... Soloperformance mit Musik, mit 
  Peter Lanzoni, UKE, Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie
- Demenz-Ohrwürmer Shanty Chor des UKE, Klinik für Dermatologie
- DENK-MAL drüber nach in Hamburg mit Kathrin Behrens und Birgit 
  Storf, UKE, Auszubildende der Universitären Bildungsakademie
- Original Hamburger Tüddelband-Lied zum Mitsingen mit Melanie 
  Feige, UKE, Zentrum für Psychosoziale Medizin
- Bunte Jonglagevielfalt mit dem Schulcircus Pampelmuse
- Doppel Gesangliches Potpourri Quartett Gesangsakademie für 
  Erwachsene Hamburg
- Meine Stimmung gebe ich Dir weiter Aktion mit Peter Lanzoni 
- KONFETTI-Überraschungswundertüte mit den Kindern der Flachsland-
  Zukunftsschule(n) Alsterpalais. Leitung: Gesangsakademie Hamburg
- Sonnige Momente Mitmachaktionen zum Malen, Kleben, Wahrnehmen 
  und Fühlen, mit Ingeborg Armonat und Marlena Altenberg, UKE
- Memory mit Ingeborg Armonat und Birgit Vogt, UKE
- Demenzsimulation Mit GERT heute wissen, wie sich das Alter anfühlt
- Mal- und Kreativparcour mit dem Atelier Lichtzeichen, mit Hartmut 
  Hohenfeld und Jan Heinzinger
- Asphaltspiel Dr. Fiona Rohlffs, Andreas Paulsen, Katrin Werth/ FiVa Music
- Weitere Musik- und Tanz-Performances, Lesungen und Walking Acts

        Eintritt frei!
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Filmabend im Metropolis
19.00-21.30 Uhr Metropolis-Kino, Kleine Theaterstraße 10,   
    20354 Hamburg

   Eintritt: 6.- Euro

Im ehrwürdigen und wunderschönen Metropolis-Kino zeigen 
wir an diesem Abend multimediale Filme zum Thema Demenz, 
die in ihrer Kombination aus Film und starken Fotos eine neue 
Erzählform darstellen.

Wir zeigen einige herausragende internationale Beispiele, sowie 
deutsche Produktionen, darunter Filme von KONFETTI-Mitinitiator
Michael Hagedorn.

Nähere Infos auf unserer Webseite www.konfetti-im-kopf.de

Dienstag

Kulturhighlights

28.
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Dienstag

Bezirksbühnen

28.



HH-Nord Mobilbühne    

10.00-12.00 Uhr  Goldbekmarkt am Goldbekufer, 22303 Hamburg 
15.00 -17.00 Uhr  Maria-Jonas-Platz, Ecke Kümmellstr./ 
   Eppendorfer Landstraße, 20249 Hamburg

Aus dem Programm:
- Begrüßung und Moderation durch Herrn Konrad  
- Meine Schuhe antworten nicht... Soloperformance mit Musik, mit 
  Peter Lanzoni, UKE, Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie
- Demenz-Ohrwürmer Shanty Chor des UKE, Klinik für Dermatologie
- DENK-MAL drüber nach in Hamburg mit Kathrin Behrens und Birgit 
  Storf, UKE, Auszubildende der Universitären Bildungsakademie
- Original Hamburger Tüddelband-Lied zum Mitsingen mit Melanie 
  Feige, UKE, Zentrum für Psychosoziale Medizin
- Bunte Jonglagevielfalt mit dem Schulcircus Pampelmuse
- Doppel Gesangliches Potpourri Quartett Gesangsakademie für 
  Erwachsene Hamburg
- Meine Stimmung gebe ich Dir weiter Aktion mit Peter Lanzoni 
- KONFETTI-Überraschungswundertüte mit den Kindern der Flachsland-
  Zukunftsschule(n) Alsterpalais. Leitung: Gesangsakademie Hamburg
- Sonnige Momente Mitmachaktionen zum Malen, Kleben, Wahrnehmen 
  und Fühlen, mit Ingeborg Armonat und Marlena Altenberg, UKE
- Memory mit Ingeborg Armonat und Birgit Vogt, UKE
- Demenzsimulation Mit GERT heute wissen, wie sich das Alter anfühlt
- Mal- und Kreativparcour mit dem Atelier Lichtzeichen, mit Hartmut 
  Hohenfeld und Jan Heinzinger
- Asphaltspiel Dr. Fiona Rohlffs, Andreas Paulsen, Katrin Werth/ FiVa Music
- Weitere Musik- und Tanz-Performances, Lesungen und Walking Acts

        Eintritt frei!
25

Filmabend im Metropolis
19.00-21.30 Uhr Metropolis-Kino, Kleine Theaterstraße 10,   
    20354 Hamburg

   Eintritt: 6.- Euro

Im ehrwürdigen und wunderschönen Metropolis-Kino zeigen 
wir an diesem Abend multimediale Filme zum Thema Demenz, 
die in ihrer Kombination aus Film und starken Fotos eine neue 
Erzählform darstellen.

Wir zeigen einige herausragende internationale Beispiele, sowie 
deutsche Produktionen, darunter Filme von KONFETTI-Mitinitiator
Michael Hagedorn.

Nähere Infos auf unserer Webseite www.konfetti-im-kopf.de

Dienstag

Kulturhighlights

28.

24

Dienstag

Bezirksbühnen

28.



Altona Infobörse Demenz      

15.00-18.00 Uhr  Altonaer Rathaus im Kollegiensaal, 
   Platz der Republik 1, 22765 Hamburg 

Informieren Sie sich auf unseren Beratungsinseln: 
Beratung und Information
Diagnose und Therapien
Betreuung und Versorgung
Demenz und Wohnen
Demenz und Öffentlichkeit

Moderation: Jörg Wolter, Geschäftsführer Hamburg Care zuhause leben 
und KONFETTI IM KOPF gemeinnützige GmbH

Programm im Plenarsaal: 

- 15.00-15.20 Uhr: Literarischer Prolog mit Heidi Züger, Schauspielerin

- Eröffnung durch Imogen Buchholz, Dezernentin für Soziales, Jugend  
  und Gesundheit für den Bezirk Hamburg-Altona, 
  und Renata Thomsen, Runder Tisch „Dementenfreundliches Altona“ 

- Grußworte von Tom Buhrow, Tagesthemen-Moderator 

- 15.20-18.00 Uhr: Zahlreiche Informationstische und Beratungsinseln 

Dienstag

Bezirksbühnen

28.
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- Café KONFETTI mit Klavierbegleitung durch Juraj Sivak und 
  einem Betreuungsangebot für Menschen mit Demenz  
- KONFETTI-Bilderschau mit lebensbejahenden Portraits von 
  Menschen mit Demenz des Fotografen Michael Hagedorn
  
 Raum 24 – Fachvorträge: 

- 15.25-15.50  Mittendrin - Demenz in unserer Gesellschaft 
  Sandra Eisenberg, Rauhes Haus, Ev. Berufsschule für Altenpflege,   
  Dozentin für Gerontopsychiatrie 

- 15.55-16.20 Sie sind nicht allein – wo finde ich Hilfe?
  Mareike Reile, Pflegestützpunkt Altona und Ingrid Kandt, LotsenBüro 

- 16.25-16.50 Alltag in der Gedächtnissprechstunde 
  Prof. Dr. Joachim Röther, Asklepios Klinik Altona, Chefarzt der
  Neurologischen Abteilung  

- 16.55-17.20  Betreuungsrecht Vortrag, Antje Rößler, Diakonieverein 
  Vormundschaften und Betreuungen e.V. 

- 17.25-17.50  Mit Bildern berühren Sophie Rosentreter, Ilses weite Welt

        Eintritt frei!
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- 16.25 Uhr Eröffnung des World-Cafés

- 17.30 Uhr Vortrag von Prof. Dr. med. Rudolf Töpper, Asklepios Klinik 
   Harburg

- Ab 18.00 Uhr: Bunter Ausklang der Veranstaltung

Rahmenprogramm:

- „Welturaufführung!“ des KONFETTI-Mitsing-Songs mit dem Chor des    
  Domicil Seniorenheims Heimfeld, Leitung: Matthias Plath  

- Alzpoetry Ein Poesieprojekt für Menschen mit Demenz, Dominique
  Robertson, DRK Seniorenpfl egeheim Eichenhöhe Wolckenhauer-Bahr

- Die Demenzclowns sind los Walking Acts mit Clowns „Matti“ und „Lucky“ 

- KONFETTI-Bilderschau mit lebensbejahenden Portraits von 
  Menschen mit Demenz des Fotografen Michael Hagedorn

- Kleines KONFETTI-Klönschnack-Café
        Eintritt frei!

Bitte vormerken:
am Sonntag, den 2. Juni, um 9.30 Uhr, fi ndet in der Kirche St. Paulus
in Hamburg-Heimfeld, Haakestrasse 100, 21075 Hamburg, ein 
Gottesdienst für Menschen mit Demenz statt. In Zusammenarbeit 
mit dem Projekt „Herbstdrachen“. Pastorin: Regina Holst
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Harburg Infobörse Demenz     

15.00-19.00 Uhr  Rathausforum 1, Harburg, 21073 Hamburg 

Informieren Sie sich über folgende Themen: 
Stationäre Pfl ege, ambulante und teilstationäre Pfl ege
Öffentliche Einrichtungen und Beratungsangebote
Medizinische Versorgung 
Selbsthilfe, Ehrenamt und niedrigschwellige Angebote
Kunst und Kreativität

Moderation: Florence Sow

Programm:

- 15.00 Uhr Begrüßung durch Herrn Thomas Völsch, Bezirksamtsleiter 
   Hamburg-Harburg und Pastorin Regina Holst, KONFETTI-AG Harburg

- 15.20 Uhr In Hamburg sagt man tüddelig Vortrag von Martin Moritz,    
   Die Angehörigenschule

- 15.55 Uhr Frische Gedanken zum Thema Demenz von Alicia 
-
 16.00 Uhr 360 Grad Demenz Talkrunde, moderiert von den 
   NDR-Moderatoren  Bettina Tietjen und Carlo von Tiedemann
   Gäste: Christiane Kolkmeyer, SeniorPartner Diakonie; Erika Marquard, 
   Angehörigengruppe Neugraben; Zahnarztpraxishelferin Manijeh Massaghis-
   Sabzevari; Ronja Schmager, Gesundheits- und Krankenschwester

Dienstag

Bezirksbühnen

28.

28
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am Sonntag, den 2. Juni, um 9.30 Uhr, findet in der Kirche St. Paulus
in Hamburg-Heimfeld, Haakestrasse 100, 21075 Hamburg, ein 
Gottesdienst für Menschen mit Demenz statt. In Zusammenarbeit 
mit dem Projekt „Herbstdrachen“. Pastorin: Regina Holst
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16.00-16.30 Uhr Schwimmen mit Menschen mit Demenz
   Vortrag mit Fotos, Holger Carstensen, 
   Pfl egedienstleitung im Stadtdomizil, Hamburg

16.30-17.00 Uhr Wie eingewechselt Fotografi scher Vortrag
   über eine Begegnung mit Rudi Assauer, 
   ehemaliger Fußballmanager, und seiner Familie; 
   Michael Hagedorn, KONFETTI IM KOPF, 
   in Kooperation mit dem Magazin „1890“

17.00-17.30 Uhr Auf den Everest Vortrag mit Fotos und Film 
   über Bruno Sensei Koller, Schweizer Karate-
   großmeister, und den Weg zur Perfektion 
   seiner Kunst in der Demenz; Michael Hagedorn, 
   KONFETTI IM KOPF

zum Schluss:  Das letzte Wort hat eine Person mit Demenz   
   oder ein pfl egender Angehöriger

        Eintritt frei!
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In Bewegung bleiben
10.00-18.00 Uhr Vielfältige Bewegungsangebote und 
   Darbietungen auf dem Ausstellungsgelände
    Unter anderem freuen wir uns sehr auf die 
   Roller-Derby-Damen der Harbor Girls Hamburg,
   sowie die Rugby-Damen des FC St. Pauli

12.00-12.45 Uhr Zeit für mich - Menschen mit Demenz und   
   pfl egende Angehörige melden sich zu Wort

12.45-13.00 Uhr Sammeln zum Fahrradcorso am Speersort

13.00-13.45 Uhr Fahrradcorso mit Menschen mit Demenz,    
   Angehörigen, Betreuern und dem bekennenden
   Radfahrer Henning Scherf, Bremen

14.00-15.00 Uhr Was mich bewegt Ein Gespräch über Demenz
   und ein dennoch oder deshalb erfülltes Altwerden  
   und Altsein zwischen Henning Scherf, ehemaliger 
   Bürgermeister und Präsident des Senats der 
   Freien Hansestadt Bremen, und den Initiatoren
   von KONFETTI IM KOPF

15.00-15.45 Uhr Das Runde muss ins Eckige Menschliches 
   Kickerspiel auf dem Ausstellungsgelände

         

Tagesthema
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16.00-16.30 Uhr Schwimmen mit Menschen mit Demenz
   Vortrag mit Fotos, Holger Carstensen, 
   Pflegedienstleitung im Stadtdomizil, Hamburg

16.30-17.00 Uhr Wie eingewechselt Fotografischer Vortrag
   über eine Begegnung mit Rudi Assauer, 
   ehemaliger Fußballmanager, und seiner Familie; 
   Michael Hagedorn, KONFETTI IM KOPF, 
   in Kooperation mit dem Magazin „1890“

17.00-17.30 Uhr Auf den Everest Vortrag mit Fotos und Film 
   über Bruno Sensei Koller, Schweizer Karate-
   großmeister, und den Weg zur Perfektion 
   seiner Kunst in der Demenz; Michael Hagedorn, 
   KONFETTI IM KOPF

zum Schluss:  Das letzte Wort hat eine Person mit Demenz   
   oder ein pflegender Angehöriger

        Eintritt frei!
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Altona Mobilbühne    

10.30-12.00 Uhr  Erik-Blumenfeld-Platz (Blankeneser Bahnhofsplatz),   
   22587 Hamburg 
15.00 -17.00 Uhr  Ottenser Hauptstraße vor dem EKZ Mercado,    
   22765 Hamburg

Open-Air-Programm:
- Begrüßung und Moderation durch Herrn Konrad  
- Alt und Jung - Das macht Schwung! Musik zum Mitsingen 
  und Tanzen mit Ulli Pfarr 
- Das Leben ist ein Großes: Alzheimer - ein langer Abschied                              
  Autorinnenlesung mit Hanna Kappus 
- Mittwochsmaler – Das Spielequiz mit Michele Metke, Ergotherapeutin 
- The Sousa Man Ansgar Adamski, Vol.1 
- Ein Clown erwacht Poetische Variationen des Galli Theaters 
- Türkischer Mitmachtanz dargeboten von FLAKS e.V.  
- The Sousa Man Ansgar Adamski, Vol.2 
- Spiel: FREUDE! mit Schauspielerin Pamela Freese und Theater-
  regisseur Frank Görlitz 
- Gemeinsames Singen Kinder und Bewohner aus Pfl egeeinrichtungen 
- Großes Platzkonzert mit dem Phönix Orchester 
- Demenzsimulation Eintauchen in die Welt von Menschen mit Demenz,
  mit Mareike Reile, Pfl egestützpunkt Hamburg-Altona  
- Tanz der Farben – Raum zum Malen mit Künstlerin Sandra Havemeister 
- Kunst auf der Wäschespinne Bilder von Menschen mit Demenz
- Weitere Musik- und Tanz-Performances, Lesungen und Walking Acts 

Eintritt frei!
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HH-Mitte Infobörse Demenz  

09.30-20.00 Uhr  Billstedt-Center, Möllner Landstr. 3, 22111 Hamburg 

Seien Sie dabei! Hier erfahren Sie mehr über Beratungs- oder Entlastungs-
angebote für pfl egende Angehörige und über den zugewandten Umgang 
mit Betroffenen. Erleben Sie einen Tag voll spannender Vorträge, Inter-
views, Talkrunden und einem inspirierenden Kulturprogramm rund um 
das Thema Demenz, zum Teil auch in türkischer Sprache

Moderation: Petra Lill

Programm
- 09.30 Uhr Jung und Alt im Bauerberg Gesangs- & Tanzeinlage, Teil 1 
   mit Claudia Wöhlk, Kita Bauerberg, Sabine Celik, Pfl egen & Wohnen Horn
- 09.50 Uhr Grußworte von Andy Grote, Bezirksamtsleiter Hamburg-Mitte
- 10.00 Uhr Politische Diskussionsrunde zum Thema Demenz mit: 
   Bezirksamtsleiter Andy Grote, Frank Schira (CDU, MdHB), Hans-
   Günter Meissner (FDP HH-Mitte), Renate Hercher-Reis (DIE LINKE 
   HH-Mitte), Dr. Martin Schäfer (SPD) 
- 10.30 Uhr Jung und Alt im Bauerberg Gesangs- & Tanzeinlage, Teil 2
- 10.45 Uhr Mitmachen - fi t bleiben als aktive Gewerkschafter in ver.di   
   Vortrag der Verdi-Seniorin Marlies Heuer
- 11.00 Uhr Im Interview: Regina Schirmer und Ingrid Neubauer 
   von der Alzheimer Gesellschaft Hamburg e.V.  
- 11.15 Uhr Man gibt hier keinen einfach ab Filmvorführung mit 
   anschließenden Erläuterungen von Mascha Stubenvoll, Koordinations- 
   stelle für Wohnpfl egegemeinschaften
- 11.45 Uhr Tüddelig oder vernetzte Angebote des Rauhen Hauses zum 
   Thema Demenz in der Region Vortrag, Ulrich Bartels, Rauhes Haus 

Mittwoch

Bezirksbühnen
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- 12.00 Uhr KONFETTI-Bilderschau mit Portraits von Menschen mit Demenz
- 13.00 Uhr Im Interview: Jennifer Müske und Rike Eckhoff, Seniorenclowns
- 13.15 Uhr Was ist Tagespflege? Vorstellung von Annas Tagesbetreuung  
   auf Deutsch und Türkisch mit Gülcan Aydin
- 13.30 Uhr Annas Finken – Mitsingangebot auf Deutsch, Türkisch  
   und Afghanisch, Annas Tagespflege
- 13.45 Uhr Im Interview: Theresa Neunes, Trägerverbund Hamburger Osten 
- 14.00 Uhr Kurzübersicht über Vorsorgemöglichkeiten - Selbstbestimmt in 
   die Zukunft Anna Hassel, Betreuungsverein Hamburg-Mitte und Wandsbek
- 14.15 Uhr Kurzgeschichten zu Demenz, Teil 1, mit Pastorin Regina Holst, 
   Projekt Herbstdrachen des Ev. -Luth. Kirchenkreises Hamburg-Ost
- 14.30 Uhr Im Interview: Barbara Kirche, Seniorpartner Diakonie 
- 14.45 Uhr Die Polizei informiert: Ungebetene Gäste an der Haustür, 
   ein Vortrag von Herrn Biermann
- 15.15 Uhr Im Interview: Annett Sturmhöfel, ASB
- 15.30 Uhr Musikalische Zwischenklänge
- 15.45 Uhr In Hamburg sagt man tüddelig oder: der Ton macht die Musik 
   Vortrag von Martin Moritz, Die Angehörigenschule
- 16.00 Uhr Kurzgeschichten zu Demenz, Teil 2, mit Pastorin Regina Holst
- 16.15 Uhr Ein Gespräch über die Angehörigenhilfe mit Theresa Neunes
- 16.45 Uhr Tanzcafé - Aber bitte mit Sahne!, Teil 1, mit Heinz Fuhr
- 17.00 Uhr Der Pflegestützpunkt Hamburg-Mitte stellt sich vor, mit   
   Angela Poldrack
- 17.15 Uhr Im Interview: Sigrid Maier-Busse vom Trauerverein Billstedt 
- 17.30 Uhr Im Interview: Thomas Kleibrink, Malteser Besuchs- und Begleitdienst 
- 17.45 Uhr Tanzcafé- Aber bitte mit Sahne!, Teil 2, mit Heinz Fuhr
- 18.15 Uhr Demenz und Alltag-Anforderungen an die Pflegeversicherung 
   Vortrag von Klaus Wicher, 1. Vorsitzender der SoVD 
- 18.30 Uhr Filmvorführung Man gibt hier keinen einfach ab
- 19.00 Im Interview: Jennifer Müske und Rike Eckhoff, Seniorenclowns
- 19.30 Uhr Musikalischer Ausklang

        Eintritt frei! 35



   Hamburg; Diana Papenberg, Pfl egestützpunkt Wandsbek-Kern  
   Moderation: Claudia Schereik, Pfl egen und Wohnen Husarendenkmal
- 17.30 Uhr Pause
- 17.45 Uhr Wenn ich dement werde – intergenerativ vorgetragene 
   Poesie von Kindern und Senioren, Matthias-Claudius-Heim
- 18.00 Uhr Kreistanz mit Besuchern, Anleitung: Gabriele Mether, 
   Kunsttherapeutin
- 18.15 Uhr Kleines Konzert mit dem Bläserquintett des Wandsbeker 
   Sinfonie-Orchesters : 
   1. Divertimento von Joseph Haydn mit den Sätzen
    Allegro con spirito
    Andante quasi Allegretto („Chorale St. Antoni“)
    Menuetto (mit Trio)
    Allegretto
   2. Divertimento Nr.13 (KV 253) von W. A. Mozart mit den Sätzen
 Allegretto 
    Allegro (mit Trio)
     Allegro assai
- 18.45 Uhr Verabschiedung und Dankeschön 

Weitere Programmpunkte auf der Aktivfl äche im Foyer und im Kinoraum:
Bunte Kreativecke mit kunsttherapeutischer Anleitung, Gabriele Mether
KONFETTI-Bilderschau mit Portraits von Menschen mit Demenz
Walking Acts mit den Seniorenclowns „Lucky“ und „Frau Hurtig“
Filmvorführungen zum Thema Demenz
Betreuungsangebot für Menschen mit Demenz 
KONFETTI-Café 

        Eintritt frei!
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Wandsbek Infobörse Demenz 

 
15.00-19.00 Uhr  Bürgersaal Wandsbek, Am Alten Posthaus 4,    
   22041 Hamburg 
   
Informieren Sie sich über folgende Themen:
Beratung und Unterstützung – Wo fi nde ich Hilfe?
Spezielle Angebote im Bezirk Wandsbek
Hilfe zur Selbsthilfe für Betroffene und Angehörige
Ehrenamt – Jeder kann sich engagieren!

Moderator: Kalle Haverland, Entertainer

Programm
- 15.15 Uhr Eröffnung durch Sabine Steffen, stellvertretende Sozial-
   dezernentin des Bezirksamts Hamburg-Wandsbek und Johannes van 
   Dijk, Frank Wagner Holding, Sprecher der KONFETTI-AG Wandsbek
- 15.25-15.35 Uhr Vergissmeinnicht – Chor der Alzheimer Gesellschaft 
   Hamburg e.V. Leitung: Monika Röttger
- 15.35-16.05 Uhr Die Logik der Demenz Szenischer Vortrag, 
   Dipl.-Psych. Angelika Maaßen, Hamburgische Brücke
- 16.10-16.20 Uhr Vergissmeinnicht – Chor der Alzheimer Gesellschaft 
   Hamburg e.V., Leitung: Monika Röttger 
- 16.25 – 16.40 Uhr Was kann ein Krankenhaus bei Demenz leisten? Vortrag,
   Dr. med. Ann-Kathrin Meyer, Chefärztin Geriatrie, Asklepios Klinik Wandsbek
- 16.45 Uhr Alltag mit Demenz Moderierte Gesprächsrunde mit 
   Dr. med. Ann-Kathrin Meyer, Asklepios Klinik Wandsbek; Angelika 
   Maaßen, Hamburgische Brücke; Edith Siemsen, Angehörige und Heim-
   fürsprecherin; Klaus Krüsmann, Vorsitzender der Alzheimer Gesellschaft 
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   Hamburg; Diana Papenberg, Pflegestützpunkt Wandsbek-Kern  
   Moderation: Claudia Schereik, Pflegen und Wohnen Husarendenkmal
- 17.30 Uhr Pause
- 17.45 Uhr Wenn ich dement werde – intergenerativ vorgetragene 
   Poesie von Kindern und Senioren, Matthias-Claudius-Heim
- 18.00 Uhr Kreistanz mit Besuchern, Anleitung: Gabriele Mether, 
   Kunsttherapeutin
- 18.15 Uhr Kleines Konzert mit dem Bläserquintett des Wandsbeker 
   Sinfonie-Orchesters : 
   1. Divertimento von Joseph Haydn mit den Sätzen
    Allegro con spirito
    Andante quasi Allegretto („Chorale St. Antoni“)
    Menuetto (mit Trio)
    Allegretto
   2. Divertimento Nr.13 (KV 253) von W. A. Mozart mit den Sätzen
 Allegretto 
    Allegro (mit Trio)
     Allegro assai
- 18.45 Uhr Verabschiedung und Dankeschön 

Weitere Programmpunkte auf der Aktivfläche im Foyer und im Kinoraum:
Bunte Kreativecke mit kunsttherapeutischer Anleitung, Gabriele Mether
KONFETTI-Bilderschau mit Portraits von Menschen mit Demenz
Walking Acts mit den Seniorenclowns „Lucky“ und „Frau Hurtig“
Filmvorführungen zum Thema Demenz
Betreuungsangebot für Menschen mit Demenz 
KONFETTI-Café 

        Eintritt frei!
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Wandsbek Infobörse Demenz 

 
15.00-19.00 Uhr  Bürgersaal Wandsbek, Am Alten Posthaus 4,    
   22041 Hamburg 
   
Informieren Sie sich über folgende Themen:
Beratung und Unterstützung – Wo finde ich Hilfe?
Spezielle Angebote im Bezirk Wandsbek
Hilfe zur Selbsthilfe für Betroffene und Angehörige
Ehrenamt – Jeder kann sich engagieren!

Moderator: Kalle Haverland, Entertainer

Programm
- 15.15 Uhr Eröffnung durch Sabine Steffen, stellvertretende Sozial-
   dezernentin des Bezirksamts Hamburg-Wandsbek und Johannes van 
   Dijk, Frank Wagner Holding, Sprecher der KONFETTI-AG Wandsbek
- 15.25-15.35 Uhr Vergissmeinnicht – Chor der Alzheimer Gesellschaft 
   Hamburg e.V. Leitung: Monika Röttger
- 15.35-16.05 Uhr Die Logik der Demenz Szenischer Vortrag, 
   Dipl.-Psych. Angelika Maaßen, Hamburgische Brücke
- 16.10-16.20 Uhr Vergissmeinnicht – Chor der Alzheimer Gesellschaft 
   Hamburg e.V., Leitung: Monika Röttger 
- 16.25 – 16.40 Uhr Was kann ein Krankenhaus bei Demenz leisten? Vortrag,
   Dr. med. Ann-Kathrin Meyer, Chefärztin Geriatrie, Asklepios Klinik Wandsbek
- 16.45 Uhr Alltag mit Demenz Moderierte Gesprächsrunde mit 
   Dr. med. Ann-Kathrin Meyer, Asklepios Klinik Wandsbek; Angelika 
   Maaßen, Hamburgische Brücke; Edith Siemsen, Angehörige und Heim-
   fürsprecherin; Klaus Krüsmann, Vorsitzender der Alzheimer Gesellschaft 
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14.00-15.00 Uhr Alt, aber dennoch liebesbedürftig 
   Über Sexualität im Alter und bei Demenz; 
   Dr. Hans-Jürgen Wilhelm, Geschäftsführer
   Elisabeth Alten- und Pfl egeheim, Hamburg

15.00-15.15 Uhr SINN-lichkeit. Bilderschau mit musikalischer 
   Begleitung, André Mann, Potsdam

15.15-17.00 Uhr Die schönste Sache der Welt...?! 
   Sexuelle Assistenz für Menschen mit Demenz;  
   Nina de Vries, Sexualassistentin und Dozentin,   
   Niederlande/Potsdam
   Mit anschließender Diskussion

zum Schluss:  Das letzte Wort hat eine Person mit Demenz   
   oder ein pfl egender Angehöriger

        Eintritt frei!
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Sinn und Sinnlichkeit
Moderation:   Susanne Aeberhard-Lindner, Künstlerin und
   Kunsttherapeutin, Siat, Schweiz

10.00-12.00 Uhr Schau mal, das bin ich!, Teil 1
   Workshop: Selbstinszenierung für Menschen mit   
   Demenz und alle anderen mit Theaterrequisiten 
   und anschließendem Foto-Shooting;
   Leitung: Susanne Aeberhard-Lindner, Künstlerin   
   und Kunsttherapeutin, Siat, Schweiz

11.00-12.00 Uhr Sinnliches Kochen und Essen mit und für 
   Menschen mit Demenz und andere

12.00-12.30 Uhr Schau mal, das bin ich!, Teil 2
   Öffentliche „Modenschau“ der Workshop-
   teilnehmer im KONFETTI-Zelt

12.30-13.00 Uhr Zeit für mich - Menschen mit Demenz und   
   pfl egende Angehörige melden sich zu Wort

13.00-14.00 Uhr Sinnfenster für ein Leben mit Demenz - 
   Annäherung an ein anderes Verständnis 
   Prof. Thomas Klie, Sozial- und Rechtswissen-
   schaftler, Vorstand Aktion Demenz e.V., 
   Freiburg

Donnerstag

Hauptbühne City  

30.
Tagesthema
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14.00-15.00 Uhr Alt, aber dennoch liebesbedürftig 
   Über Sexualität im Alter und bei Demenz; 
   Dr. Hans-Jürgen Wilhelm, Geschäftsführer
   Elisabeth Alten- und Pflegeheim, Hamburg

15.00-15.15 Uhr SINN-lichkeit. Bilderschau mit musikalischer 
   Begleitung, André Mann, Potsdam

15.15-17.00 Uhr Die schönste Sache der Welt...?! 
   Sexuelle Assistenz für Menschen mit Demenz;  
   Nina de Vries, Sexualassistentin und Dozentin,   
   Niederlande/Potsdam
   Mit anschließender Diskussion

zum Schluss:  Das letzte Wort hat eine Person mit Demenz   
   oder ein pflegender Angehöriger

        Eintritt frei!
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Theater auf Kampnagel
KONFETTI-Programmempfehlung

ROMEO CASTELLUCCI -
ON THE CONCEPT OF THE FACE, REGARDING THE SON OF GOD
 
Der italienische Regiestar Romeo Castellucci konfrontiert das Publikum 
mit seiner für ihn typischen hyperrealen Darstellung: In albtraumhafter 
Szenerie kümmert sich ein Mann im Business-anzug um seinen alten 
Vater, dem er sisyphusartig die Windeln wechseln muss. Gleichzeitig 
betrachtet ein überdimensionales Jesu Christi Portrait die Zuschauer 
von der Bühne herab aus sanften Augen. In seinem Angesicht wird 
sich jeder einzelne seiner Beobachterposition und Wertung der her-
ausfordernden Szenerie umso bewusster. ON THE CONCEPT OF THE 
FACE, REGARDING THE SON OF GOD ist eine Auseinandersetzung 
mit Menschlichkeit – mit Fürsorge und Mitleid ebenso wie mit körper-
lichem Verfall und Hilfl osigkeit. »In diesem Stück wird der Blick Jesu 
zum Scheinwerfer, der die Geschehnisse auf der Bühne in wechselhaf-
tes Licht taucht. Das Licht könnte gut oder böse sein, anstößig oder 
unschuldig.« Romeo Castellucci
 
Donnerstag 30.05. bis Samstag 01.06., 20:00, ca. 60 min.
Publikumsgespräch am Freitag, 31.05. mit Pater Dr. Hermann Breul-
mann SJ (Geistlicher Rektor Katholische Akademie 
Hamburg) und Amelie Deufl hard. 

k6, 32/24/12 Euro (erm. 8–12 Euro) Italienisch mit Übersetzung
Tickets: 040 270 949 49 / www.kampnagel.de
Kampnagel, Jarrestr. 20, 22303 Hamburg

Donnerstag

Kulturhighlights

30.
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Harburg Mobilbühne    

10.00-11.30 Uhr  Neugrabener Markt, in der Marktpassage gegen-
   über dem Ortsamt Süderelbe, 21149 Hamburg 
15.00-16.30 Uhr  Seeveplatz, am S-Bahnhof Harburg, 21073 Hamburg

Open-Air-Programm:
- Begrüßung und Moderation durch Herrn Konrad  
- Klangvoll Auftritt des Chores vom Domicil Seniorenpfl egeheim Heimfeld
- Sitztanz – denn tanzen kann jeder! - ein rhythmisches Aktivangebot 
  von Frau Melanie Liebscher, K&S Seniorenresidenz Harburger Sand 
- Kurzgeschichten zum Thema Demenz vorgelesen von Pastorin Regina  
  Holst, Projekt Herbstdrachen des Ev.-Luth. Kirchenkreises Hamburg-Ost
- Demenz-Text in türkischer Sprache, interpretiert von Gülsen Cetin, 
  Islamische Gemeinde in Harburg e.V.
- Peppige Cheerleader-Performance mit den Migthy Storms
- Alzpoetry Ein Poesieprojekt für Menschen mit Demenz, 
  präsentiert von Dominique Robertson 
- Volle Rotation – Der menschliche Demenzglobus Eine Aktion von 
  Schülern des Friedrich-Ebert-Gymnasiums
- Fröhliche Gesangseinlage der Liederfreunde Marmstorf 
- Lyrisches zur Demenz vorgetragen von Mitarbeitern der Tagespfl ege  
  Haus Feuerteich, Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
- Demenzsimulation Eintauchen in die Welt von Menschen mit Demenz.   
  Anleitung durch Azubis, Domicil Heimfeld und Pfl egestützpunkt Harburg
- KONFETTI-Kreativtische mit Malangeboten zum Mitmachen, 
  Britta True und Anastassija Ponomarenko, DRK

        Eintritt frei!
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- 17.30-18.00 Uhr Vortrag und Filmvorführung Anders als gewohnt - 
  Hamburger Wohn-Pfl ege-Gemeinschaften für Menschen mit Demenz 
  Ulrike Petersen und Mascha Stubenvoll, STATTBAU HAMBURG 
  (Film: „Man gibt hier keinen einfach ab“ von Burkhard Plemper)                                                                                            
                                                                          
- 18.00-18.30 Uhr Alles ist erlaubt - Demenz überwindet Konventionen 
  Gesprächsrunde.  Moderation: Carola Kleinschmidt, Journalistin.   
  Gesprächsgäste: Sabine Cornils, Pfl egefachkraft in der Gerontologie; 
  Dr. med. Tomas Müller-Thomsen, Facharzt für Psychiatrie und Psycho-
  therapie; Anne Stark, Diplom-Kunsttherapeutin und Künstlerin; Nadja 
  Galwas, Künstlerin und Clownin 

- 19.00-19.15 Uhr Musikalischer Ausklang mit dem Chor „Schall & 
Rausch“, Leitung: Christoph Salje, Dipl. Musiktherapeut (FH)               
                                                                                                              
 Weitere Programmpunkte auf der Aktivfl äche und im Foyer:

- 16.00 Uhr Qi Gong 50+ mit Ingrid Schapiro, Qi Gong Lehrerin

- 16.30 Uhr Tanzen im Sitzen mit Franziska Niemann, Musikgeragogin

- Wanderndes Grammophon mit den Musiktherapeuten Dr. Jan Sonntag, 
  Henning Eigenwald und Kollegen

- Kreativtisch mit Anne Stark, Diplom-Kunsttherapeutin (FH) und Künstlerin

- Walking Acts mit den Seniorenclowns Matti und Lucky

- Betreuungsangebot für Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen   
  durch Mitarbeiterinnen der AWO

- Kleines KONFETTI-Café im Foyer    Eintritt frei!
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30.
Eimsbüttel Infobörse Demenz 

15.00-19.00 Uhr  Hamburg-Haus, Doormannsweg 12, 
   20259 Hamburg 
   
Informieren Sie sich über Beratungs- und Entlastungsangebote in Eimsbüttel! 

Aus dem Programm:

- 15.00-15.15 Uhr Begrüßung durch Dr. Gudrun Rieger-Ndakorerwa, 
  Leiterin des Fachamtes Gesundheit Eimsbüttel und Karin Schulz-Torge, 
  1. Vorsitzende Seniorenbeirat Eimsbüttel und KONFETTI-AG Eimsbüttel                        

- Bunter Auftakt Musik mit Kindern und Senioren, angeleitet von 
  Franziska Niemann 

- 15.15-15.45 Uhr Demenz und Alltag Gesprächsrunde. Moderation:  
  Klaus Wicher, 1. Landesvorsitzender SoVD mit Gesprächsgästen: 
  Brunhilde Merk, Chefärztin Medizinisch-Geriatrische Klinik AGAPLESION;  
  Petra Schmidt, Angehörigen Sprecherin der AWO Wohn-Pfl ege-Gemein-
  schaft Simrose; Bürgernaher Beamter der Hamburger Polizei; Gudrun 
  Schaade, Ergotherapeutin

- 15.45-16.00 Uhr Autorin Hanna Kappus liest aus ihrem Buch 
  Das Leben ist ein großes. Alzheimer - ein langer Abschied

- 16.00-16.30 Uhr Ressource Musik - Menschen mit Demenz machen 
  Musik, und wir machen mit! Vortrag von Dr. Jan Sonntag, Diplom-
  Musiktherapeut (FH)

- 16.45-17.15 Uhr Demenz: Verstehen, Vorbeugen, Abklären Vortrag,  
  Dr. med. Jennifer Anders, Albertinen-Haus Zentrum für Geriatrie und  
  Gerontologie
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- 17.30-18.00 Uhr Vortrag und Filmvorführung Anders als gewohnt - 
  Hamburger Wohn-Pflege-Gemeinschaften für Menschen mit Demenz 
  Ulrike Petersen und Mascha Stubenvoll, STATTBAU HAMBURG 
  (Film: „Man gibt hier keinen einfach ab“ von Burkhard Plemper)                                                                                            
                                                                          
- 18.00-18.30 Uhr Alles ist erlaubt - Demenz überwindet Konventionen 
  Gesprächsrunde.  Moderation: Carola Kleinschmidt, Journalistin.   
  Gesprächsgäste: Sabine Cornils, Pflegefachkraft in der Gerontologie; 
  Dr. med. Tomas Müller-Thomsen, Facharzt für Psychiatrie und Psycho-
  therapie; Anne Stark, Diplom-Kunsttherapeutin und Künstlerin; Nadja 
  Galwas, Künstlerin und Clownin 

- 19.00-19.15 Uhr Musikalischer Ausklang mit dem Chor „Schall & 
Rausch“, Leitung: Christoph Salje, Dipl. Musiktherapeut (FH)               
                                                                                                              
 Weitere Programmpunkte auf der Aktivfläche und im Foyer:

- 16.00 Uhr Qi Gong 50+ mit Ingrid Schapiro, Qi Gong Lehrerin

- 16.30 Uhr Tanzen im Sitzen mit Franziska Niemann, Musikgeragogin

- Wanderndes Grammophon mit den Musiktherapeuten Dr. Jan Sonntag, 
  Henning Eigenwald und Kollegen

- Kreativtisch mit Anne Stark, Diplom-Kunsttherapeutin (FH) und Künstlerin

- Walking Acts mit den Seniorenclowns Matti und Lucky

- Betreuungsangebot für Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen   
  durch Mitarbeiterinnen der AWO

- Kleines KONFETTI-Café im Foyer    Eintritt frei!
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Donnerstag

Bezirksbühnen

30.
Eimsbüttel Infobörse Demenz 

15.00-19.00 Uhr  Hamburg-Haus, Doormannsweg 12, 
   20259 Hamburg 
   
Informieren Sie sich über Beratungs- und Entlastungsangebote in Eimsbüttel! 

Aus dem Programm:

- 15.00-15.15 Uhr Begrüßung durch Dr. Gudrun Rieger-Ndakorerwa, 
  Leiterin des Fachamtes Gesundheit Eimsbüttel und Karin Schulz-Torge, 
  1. Vorsitzende Seniorenbeirat Eimsbüttel und KONFETTI-AG Eimsbüttel                        

- Bunter Auftakt Musik mit Kindern und Senioren, angeleitet von 
  Franziska Niemann 

- 15.15-15.45 Uhr Demenz und Alltag Gesprächsrunde. Moderation:  
  Klaus Wicher, 1. Landesvorsitzender SoVD mit Gesprächsgästen: 
  Brunhilde Merk, Chefärztin Medizinisch-Geriatrische Klinik AGAPLESION;  
  Petra Schmidt, Angehörigen Sprecherin der AWO Wohn-Pflege-Gemein-
  schaft Simrose; Bürgernaher Beamter der Hamburger Polizei; Gudrun 
  Schaade, Ergotherapeutin

- 15.45-16.00 Uhr Autorin Hanna Kappus liest aus ihrem Buch 
  Das Leben ist ein großes. Alzheimer - ein langer Abschied

- 16.00-16.30 Uhr Ressource Musik - Menschen mit Demenz machen 
  Musik, und wir machen mit! Vortrag von Dr. Jan Sonntag, Diplom-
  Musiktherapeut (FH)

- 16.45-17.15 Uhr Demenz: Verstehen, Vorbeugen, Abklären Vortrag,  
  Dr. med. Jennifer Anders, Albertinen-Haus Zentrum für Geriatrie und  
  Gerontologie
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- 17.45 Uhr Musikalischer Ausklang mit dem Chor ,,Schall & Rausch“ 
  unter der Leitung von Christorph Salje
 

Parallelprogramm: 

- KONFETTI-Bilderschau mit lebensbejahenden Portraits des Fotografen 
 Michael Hagedorn von Menschen mit Demenz

- Die Demenzclowns sind los! Walking Acts Siechlinde Pfeffer und Lotte   
 Stengel aus SeniorenClownhausen

- ab 14.30 Uhr Sonnige Momente - Mitmachaktionen zum Malen, 
 Kleben, Wahrnehmen und Fühlen, angeboten von Ingeborg Armonat  
 und Marlena Altenberg, Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, 
 Klinik für Dermatologie und Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und 
 Psychotherapie

- Memory mit Ingeborg Armonat und Birgit Vogt, Universitätsklinikum 
Hamburg-Eppendorf, Zentrum für Innere Medizin

- Hör mal´n beten to Offenes Betreuungsangebot für Menschen 
 mit Demenz, mit Sabrina Hollack, ComFair  

- KONFETTI-Café 

        Eintritt frei!
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Donnerstag

Bezirksbühnen

30.
HH-Nord Infobörse Demenz   

15.00 -19.00 Uhr  Bezirksamt Hamburg-Nord, Großer Sitzungssaal,   
   Eingang: Robert-Koch-Str. 17, 20249 Hamburg 

Informieren Sie sich zu folgenden Themen:

Demenz im Alltag
Demenz – Was muss ich wissen? 
Entlastung in der Pfl ege und Zuwendung
Demenz – aktiv und mobil
Demenz und Miteinander

Moderation: Birgit Alpers, Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, 
Direktion für Patienten- und Pfl egemanagement

Aus dem Programm:

- 15.00 Uhr Eröffnung durch Harald Rösler, Bezirksamtsleiter Hamburg-Nord   
  und Tanja Martinez, Pfl egestützpunkt Hamburg-Nord und Sprecherin 
  der KONFETTI-AG Hamburg-Nord

- 15.45 Uhr Der Schlüssel zum Ich - eine wissenschaftlich-musikalische 
  Reise durch das menschliche Leben und Talkrunde zum Thema Demenz   
  mit Dr. Fiona Rohlffs, Andreas Paulsen und Katrin Werth, FiVa Music

- 17.00 Uhr Gesundheitsförderung durch Kinästhetik: Zuhören, Anschauen 
  und Ausprobieren mit Christine Zimmermann, Wir pfl egen e.V.
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        Eintritt frei!
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Dialog der Generationen
Moderation:   Burkhard Plemper, Journalist und Mitglied des
   Vorstandes der Aktion Demenz e.V.

10.00-11.00 Uhr Intergenerative Führung für Kinder und    
   Senioren durch die Open-Air-Ausstellung

anschleßend:  Kreatives Nacharbeiten der Eindrücke aus   
   der intergenerativen Ausstellungsführung; 
   Offenes Atelierzelt

10.30-12.00 Uhr Clemens kennt sich aus Das Projekt 
   „KIDZELN - Kindern Demenz erklären“ in der   
   Praxis; Andrea Brinker, Alzheimer Gesellschaft
   im Kreis Soest; Workshop mit Kindern der 
   Ev. Kindertagesstätte der Hauptkirche St. Petri

12.00-12.45 Uhr Zeit für mich - Menschen mit Demenz und   
   pfl egende Angehörige melden sich zu Wort

12.45-13.00 Uhr Zwischenspiel

13.00-13.45 Uhr Alzheimer & You Eine Informationsseite für   
   Jugendliche rund um das Thema Alzheimer. 
   Sabine Jansen, Geschäftsführerin der 
   Deutschen Alzheimer Gesellschaft 

Freitag

Hauptbühne City  

31.
Tagesthema
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14.00-14.45 Uhr Seifenblasengedanken und Achterbahn der   
   Gefühle Über das Projekt KIDZELN - Kindern   
   Demenz erklären, Andrea Brinker, Alzheimer   
   Gesellschaft im Kreis Soest e.V.

14.45-15.00 Uhr Zwischenspiel

15.00-16.00 Uhr Weckworte Poetry Slam für Menschen    
   mit Demenz; Lars Ruppel, Marburg
 
16.00-16.45 Uhr Ausstellungsrundgang mit Poetry Slam

16.45-17.00 Uhr Zwischenspiel

17.00-17.45 Uhr Vergiss mein nicht David Sieveking, Filme-
   macher aus Berlin, liest aus seinem Buch und 
   signiert anschließend.

zum Schluss:  Das letzte Wort hat eine Person mit Demenz   
   oder ein pflegender Angehöriger

        Eintritt frei!

47



Freitag

Kulturhighlights

31.
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Filmabend im Metropolis
VERGISS MEIN NICHT von David Sieveking
mit anschließender Gesprächsrunde mit dem Filmemacher. 

19.00-21.30 Uhr Metropolis-Kino, Kleine Theaterstraße 10,   
    20354 Hamburg

   Eintritt: 6.- Euro

Im ehrwürdigen und wunderschönen Metropolis-Kino zeigen 
wir an diesem Abend den peisgekrönten Dokumentarfi lm des 
Berliner Filmemachers Davids Sieveking. 

Der Filmemacher ist persönlich vor Ort, um mit den Besuchern 
hinterher über den Film zu sprechen und Bücher zu signieren.

Nähere Infos auf unserer Webseite www.konfetti-im-kopf.de

 



Eimsbüttel Mobilbühne   

10.00-11.30 Uhr  Eidelstedter Platz, 22523 Hamburg 
15.00-16.30 Uhr  Fußgängerzone Am Tibarg, 22459 Hamburg

Open-Air-Programm:
- Begrüßung und Moderation durch Herrn Konrad
- Fröhliche Gesangseinlage des Chorvereins „B-Note e.V.“
- Improvisation und szenisches Spiel der Theatergruppe der Ev. luth. 
  Kirchengemeinde Schnelsen 
- Drehorgelspiel mit Harald Reinhard, Hamburger Nüdelkasten-Lüüd  
- Von uns für Euch mit dem Kinderchor der Schule Furtweg
- Hallo, mein Name ist Hund... Der Bijou Senioren-Besuchsdienst  
   stellt seine Vierbeiner vor. 
- Wo man singt, da lass dich nieder Gesang und Gitarre, Ute Scheibe,   
  Musiktherapeutin 
- Lenz Dance mit DER Hip-Hop-Tanzgruppe aus der Lenzsiedlung 
- Aha - das bin ich?! Hut auf - Hut ab ! Fotoaktion für Menschen mit 
   und ohne Demenz mit Fotografi n Kathrin Kluge
-  Rot-Grau-Gelb Poesie und die (wieder)entdeckte Kunst des Schreibens von 
   Menschen mit Demenz. Eine Lesung von Kunsttherapeutin Anne Stark
-  Fotoaktion II für Jung und Alt Schminken, Verkleiden, mal anders sein. 
   Mit Fotografi n Kathrin Kluge
- Wer bin ich? Kinderschminken mit Karoline Wirth von Spielmobil.com 
   plus Kreativ-Tischangebot mit Schmink - und Verkleidungsutensilien von 
   Kunsttherapeutin Anne Stark
-  Frischluftgalerie mit Kunst von Menschen mit Demenz auf der Leine
-  In Hamburg sagt man Tschüss Schlussakkord mit Musiktherapeutin 
   Ute Scheibe und Leierkastenmann Harald Reinhard

        Eintritt frei!
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Freitag

Bezirksbühne 

31.



Kunst, denn die Seele ist bunt

10.00-12.00 Uhr Wann, wenn nicht im Jetzt? 
   Workshop Improvisationstheater mit Heidrun
   Ohnesorge, Galli-Theater, Hamburg

12.00-13.00 Uhr Ich kenne es nicht - aber es wird mir gleich 
   bekannt vorkommen Lesung aus einem 
   Tagebuch mit Äußerungen der Mutter. 
   Mit musikalischer Begleitung, Friederike Winkler,   
   Museumspädagogin und ehemals pfl egende
   Angehörige, Duisburg

13.00-14.00 Uhr Vergissmeinnicht im Anderland - Von meinen   
   theatralen Besuchen bei schöpferischen 
   Menschen auf keinem anderen Stern    
   Barbara Wachendorff, Theaterregisseurin und 
   Pionierin in der Theaterarbeit mit Menschen   
   mit Demenz, Heidelberg

14.00-14.15 Uhr Kreatives Zwischenspiel

14.15-15.00 Uhr Das bin ich. Bin ich das? Ein interkünstlerisches 
   Projekt zum Thema Identität mit Menschen mit 
   Demenz; Susanne Aeberhard-Lindner, Künstlerin 
   und Kunsttherapeutin, Schweiz, und Michael 
   Hagedorn, Fotograf,  KONFETTI IM KOPF

Samstag

Hauptbühne City  

01.
Tagesthema
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15.00-16.00 Uhr Wir haben fertig! Vorstellung der Ergebnisse 
   des zehntägigen Offenen Kunst- und Musik-
   ateliers von KONFETTI IM KOPF;
   Anne Stark, Kunsttherapeutin, Tostedt, und 
   Dr. Jan Sonntag, Musiktherapeut, Hamburg

16.00-16.30 Uhr Strandgut Ein poetisches Clownstück mit    
   „Die 2 Clowns“, Hamburg

16.30-17.00 Uhr Museumsführungen für Menschen mit 
   Demenz Friederike Winkler, Museums-
   pädagogin, Wilhelm-Lehmbruck-Museum,   
   Duisburg

zum Schluss:  Das letzte Wort hat eine Person mit Demenz   
   oder ein pflegender Angehöriger

        
        Eintritt frei!
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Beatles-Führung
für Menschen mit Demenz und Angehörige

Yeah! Yeah! Yeah! In Kooperation mit Stattreisen Hamburg e.V. 
bieten wir erstmalig eine Beatles-Führung über den Hamburger 
Kiez speziell für Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen an. 

Die Beatles auf St. Pauli – eine Tour mit Live-Musik und Barbesuch
Die Weltkarriere der Beatles begann Anfang der 60er Jahre in Hamburg 
auf der Großen Freiheit. Mittendrin im Kiezleben, umgeben von Bardamen, 
Prostituierten, Seemännern, boxenden Kellnern und der intellektuellen 
Exi-Clique wurden die jungen Beatles hier ›erwachsen‹, wie John Lennon 
sagte. 

Der Musiktherapeut Henning Eigenwald, der seit Jahren mit Menschen 
mit Demenz arbeitet und selbst in einer Beatles-Coverband spielt, führt 
Sie auf dieser Tour zu den wichtigsten Beatles-Schauplätzen rund um 
die Große Freiheit. Dazu präsentiert er die frühen Beatles-Songs live, 
und zum Abschluss kehren alle für weitere Live-Songs in eine kultige 
Gaststätte ein.

Samstag, 1. Juni, 16 Uhr
Dauer: ca. 1,5 Stunden inkl. Live-Musik auf der Straße und im Lokal
Teilnehmergebühr 14 Euro pro Person.

Die Führung ist auf 25 Teilnehmer begrenzt. Wir bitten um Anmeldung 
am Infopoint an der Ausstellung, per Email unter mail@konfetti-im-kopf.de 
oder direkt bei Stattreisen Hamburg e.V.: 040 - 8708010-0

53

Wandsbek Mobilbühne   

10.30-12.00 Uhr  Fußgängerzone Weiße Rose, Volksdorf,
   22359 Hamburg 
15.00-16.30 Uhr Fußgängerzone Schweriner Straße, Rahlstedt,   
   22143 Hamburg 

Aus dem Open-Air-Programm:
- Begrüßung durch Moderator Philipp Marth und Eileen Schumann, 
  Sprecherin der KONFETTI-AG in Wandsbek   
- Alt und Jung - Das macht Schwung! Musik zum Mitsingen und 
  Tanzen mit Ulli Pfarr 
- Tierischer Besuchsdienst Vorstellung der Therapiehundestaffel Volksdorf 
- Musik spüren! mit Mischa Gohlke, Gitarrist und Musiklehrer für 
  Hörgeschädigte
- Koffer, Hut und Schemel – alltägliche Szenen zwischen Alt und Jung, 
  aufgeführt vom Straßentheater des Walddörfer Gymnasiums Hamburg
- Zeilen der Erinnerung Literarische Variationen zum Thema Demenz 
  mit Kalle Haverland, Schaupieler
- Was wünsche ich mir im Alter? Frischluft-Pinnwand-Galerie    
- Gemeinsam anpacken bringt Spaß, Spiel- und Schwungtuchtanz, 
  Haus Birkengrund Alten- und Krankenpfl ege
- Born to be wild Eine spaßige Foto-Aktion mit Motorrad 
- Kunst auf der Leine – Kunstwerke von Menschen mit Demenz
- Weitere Musik- und Tanz-Performances, Lesungen und Walking Acts
- Darf ich bitten? – fröhlicher Abschluss-Tanz, mit Ulli Pfarr

Eintritt frei!
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Ideenwerkstatt Demenz
Ausblick in die Zukunft und Rückblick auf die Aktionstage

Moderation:   Burkhard Plemper, Journalist und Mitglied des
   Vorstandes der Aktion Demenz e.V.

12.00-12.30 Uhr Zeit für mich - Menschen mit Demenz und   
   pfl egende Angehörige melden sich zu Wort   
   
12.30-14.30 Uhr Quergedanken Wir laden Sie ein zu einer
   offenen Diskussion zum Thema Demenz mit 
   sehr viel Raum für ungewöhnliche Fragen 
   und Vorstellungen. Es gibt kein Tabu

15.00-16.00 Uhr Demenz-Gottesdienst zum Abschluss der
   Aktionstage in der Hauptkirche St. Petri

16.00-16.15 Uhr Gruppenfoto zum Aktionsende

16.15-17.30 Uhr Multimedialer Rückblick auf KONFETTI IM 
   KOPF in Hamburg mit Fotos und Filmen von 
   den vielfältigen Veranstaltungen in der City
   und in den sieben Bezirken. 
   
   Wir freuen uns auch auf Ihre persönlichen
   Eindrücke. Wie lautet Ihr persönliches Resümee?  
  

Sonntag

Hauptbühne City  

02.
Tagesthema
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17.30-18.00 Uhr Dankeschön an die Beteiligten

zum Schluss:  Das allerletzte Wort hat wie immer eine Person 
   mit Demenz oder pflegende/r Angehörige/r

18.00-22.00 Uhr Entspannter Ausklang/Party im Central Park, 
   Max-Brauer-Allee 277, 22769 Hamburg
   mit viel Musik - live und unplugged

        
        Eintritt frei!
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KONFETTI IM KOPF in Hamburg sind (in alphabetischer Reihenfolge):

Ferdinand Borchmann-Welle Mit-Initiator, Vorstand des gemeinnützigen 
Vereins „Freunde und Förderer KONFETTI IM KOPF e.V.“ und 
Geschäftsführer von TING Projekte GmbH & Co. KG, Schwentinental 
www.ting-projekte.de 

Dr. Christian Gahrmann Fundraiser, Geschäftsführer von 
Philanthropy Consulting www.philanthropy-consulting.eu

Judith Glatzer Organisation, Co-Koordination Ausstellung und 
Hauptbühne

Michael Hagedorn Fotograf, Mit-Initiator, Vorstand des gemeinnützigen 
Vereins „Freunde und Förderer KONFETTI IM KOPF e.V.“ und 
Geschäftsführer der gemeinnützigen KONFETTI IM KOPF GmbH
www.michaelhagedorn.de

Barbara Kolb Journalistin, Fundraiserin

Bea Krause Art Directorin, Mit-Initiatorin, Vorstand des gemeinnützigen 
Vereins „Freunde und Förderer KONFETTI IM KOPF e.V.“
www.beakrause.de

Therese Kreher Marketing, Fundraising, Social Media

Gesine Pannhausen Journalistin, Pressereferentin von KONFETTI IM 
KOPF www.GP-Editorial.de

Jutta Rath Texterin und Konzeptionerin, Mit-Initiatorin, Vorstand des 
gemeinnützigen Vereins „Freunde und Förderer KONFETTI IM KOPF e.V.“
www.jutta-rath.de

Tarik Schubert Projektleiter KONFETTI IM KOPF in Hamburg, Inhaber 
des Büros für Feinkultur, Berlin www.feinkultur.de

Vivien Wagner FSJ, Organisation, Co-Koordination der Bezirks-AGs

Jörg Wolter Geschäftsführer der gemeinnützigen KONFETTI IM 
KOPF GmbH und Geschäftsführer Hamburg Care zuhause leben
www.hamburg-care.de

Christine Worch Ehrenamtliche Fundraiserin
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Die Sponsoren von KONFETTI IM KOPF

Wir bedanken uns herzlich bei unserem Hauptsponsor, der
FRANK WAGNER HOLDING Hanseatische Management GmbH,
www.fw-holding.de, für die großzügige Unterstützung auf allen Ebenen.

Wir sind sehr dankbar für den Anschub der Kampagne in Hamburg und 
die großzügige Unterstützung durch das 
Albertinen-Diakoniewerk e.V. www.albertinen.de und die
Wibu-Gruppe in Ahrensburg www.wibu.de in Zusammenarbeit 
mit der FRANK WAGNER HOLDING Hanseatische Management GmbH.

Wir sagen ebenfalls Danke unseren weiteren Großsponsoren
Friedrich und Louise Homann-Stiftung
Freie und Hansestadt Hamburg, 
 Behörde für Gesundheit und Verbraucherschutz
bpa - Bundesverband privater Anbieter sozialer Dienste e.V.
Hamburger Sparkasse

Wir bedanken uns bei der NORD EVENT GmbH sowie der 
KATHARINENHOF Seniorenwohn- und Pflegeanlage Betriebs-GmbH 
für das Sponsoring des Segel-Lese-Festes.

Wir freuen uns sehr über die Unterstützung durch:
Techniker Krankenkasse
Valora Retail Deutschland
ZEIT-Stiftung Ebelin und Gerd Bucerius
Deutsche Pentosin-Werke GmbH
Nordmetall-Stiftung
E.ON Best Service GmbH
IKB Leasing
Carl Konferenz- & Eventtechnik
HIM GmbH
ES-DUR Tonstudio Eberhard Schnellen



Unterstützer von KONFETTI IM KOPF in Hamburg

Helge Adolphsen
Altonaer Museum für Kunst und Kulturgeschichte
Amalie Sieveking-Stiftung
Dagmar Berghoff, KONFETTI-Botschafterin
BKN Strobel Baumschulen
Dat Backhus
Dr. Jens Bruder
Behörde für Gesundheit und Verbraucherschutz
Bischöfin Kirsten Fehrs, KONFETTI-Botschafterin
Flachsland-Zukunftsschulen
Gothaer Versicherung
Stefan Gwildis, Musiker
Hamburger Abendblatt
HAMBURGISCHE BRÜCKE – Gesellschaft für private Sozialarbeit e.V.
Hauptkirche St. Petri
Dr. Susanne Holst, KONFETTI-Botschafterin
Hugo Pfohe GmbH
Teddy Ibing, Musiker
Ilses weite Welt GmbH
HADAG
HVV
Dr. Jan Sonntag, Musiktherapeut und Koordinator Offenes Atelier
JWO Hamburg Care GmbH & Co. KG
Kampnagel
Kleinhempel GmbH
Kunstdialog, Anne Stark, Kunsttherapeutin und Koordinatorin Offenes Atelier
Kunstdialog, Michael Ganß 
Sämtliche Kunsttherapeuten des Offenen Kunst- und Musikateliers
Landesinitiative Leben mit Demenz in Hamburg
Leben im Alter, Ev.-Luth. Kirchenkreis Hamburg-West/Südholstein
Leben im Alter, Evangelisch-Lutherischer Kirchenkreis Hamburg-Ost
Mabuse-Verlag
Metropolis-Kino
Museum für Hamburgische Geschichte
Sämtliche Musiktherapeuten des Offenen Kunst- und Musikateliers
NDR 90,3
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Notariat Bergstrasse
PERSONAL-OBJEKT-WERKSCHUTZ GMBH
Pflegen & Wohnen Hamburg GmbH
Pflegen & Wohnen Uhlenhorst
Matthias Politycki, Schriftsteller
Senatskanzlei der Freien und Hansestadt Hamburg
Andreas Schiemenz, HSH Nordbank
Olaf Scholz, Erster Bürgermeister und lokaler Schirmherr
Die Mitarbeiter des Stadtdomizil
Stattreisen Hamburg e.V.
Dirk Steffens, KONFETTI-Botschafter
STRÖER Media AG
Thomas i-Punkt
Bettina Tietjen, KONFETTI-Botschafterin
TING Projekte GmbH & Co.KG
Wege aus der Einsamkeit e.V.

und viele weitere

Wir danken Ihnen und Euch allen für die großartige Unterstützung!



Unterstützer von KONFETTI IM KOPF im Bezirk Hamburg-Altona

AG Leben im Alter
Altonaer Spar- und Bauverein eG
Apotheke an der Osdorfer Landstrasse
ASB-Sozialstation Flottbek/Osdorf
Asklepios Altona Gedächtnissprechstunde
Asklepios Altona Neuropsychologie 
Berufsschule für Altenpflege des Rauhen Hauses
Bezirksamt Altona Fachamt Gesundheit
BMFSFJ - FLAKS e.V. Zentrum für Frauen in Altona
Compass Private Pflegeberatung
Diakoniestation Elbgemeinden gGmbH
Diakoniestation Flottbek-Nienstedten
Diakonieverein Vormundschaften und Betreuungen e.V.
Die Angehörigenschule – DAnS-
Die Johanniter, Hausnotruf
DRK Sozialstation Altona
Ev.-Luth. Diakonissenanstalt Alten Eichen, Auguste-Viktoria-Stiftung 
Ev.-Luth. Diakonissenanstalt Alten Eichen, Diakoniestation Ottensen
Ev.-Luth. Diakonissenanstalt Alten Eichen, Reincke-Gedächtnis-Haus
Ev.-Luth. Diakonissenanstalt Alten Eichen, Tagespflege Ottensen Diakonie 
Frank Wagner Holding Hanseatische Management GmbH, Parkdomizil
Frank Wagner Holding Hanseatische Management GmbH, Stadtdomizil
Hamburg Care zuhause leben
Haus Flottbek Nienstedten
Ilses weite Welt
Jennifer Müske alias Senioren-Clown Peppa 
Rike Eckhoff alias Senioren-Clown Lotte Stengel 
LotsenBüro
MOVIDA, Zentrum für Feldenkrais, Tanz und Bewegung
PFLEGEN & WOHNEN HAMBURG GmbH, Altona
PFLEGEN & WOHNEN HAMBURG GmbH, Lutherpark
Pflegestar. Ambulante Kranken- und Altenpflege – medizinsche Nachsorge
Pflegestützpunkt Hamburg-Altona
Praxis für Logopädie Ria Siegismund 
Praxis für Physiotherapie Burmester, Hendrick/ Strummel, Sonja
SENATOR Senioren-Residenz Groß Flottbek
Seniorenresidenz Bugenhagenhaus
STATTBAU Hamburg e.V. Koordinationsstelle
Tagespflege ASB Rissen
Tagespflege Lurup Tabea
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Unterstützer von KONFETTI IM KOPF im Bezirk Hamburg-Bergedorf

 
Alfred-Nobel-Schule Geesthacht
Alzheimer Gesellschaft Hamburg e.V. 
Asklepios Gesundheitszentrum Bergedorf, 
Abteilung für Neurologie und Psychiatrie 
Betreuungsverein Bergedorf
Bezirksamt Hamburg-Bergedorf, Dezernat Soziales, Jugend 
und Gesundheit
CURA Seniorenzentrum Bergedorf GmbH
DRK Hamburg Tagespflege Lohbrügge/Vierlanden
DRK Seniorenpflegeheim Eichenhöhe Wolckenhauer-Bahr gGmbH
Diakoniestation Bergedorf Vierlande gGmbH
Die Angehörigenschule – DAnS-
ELIM Seniorencentrum Bergedorf
Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Petri und Pauli zu Bergedorf 
Ergotherapie-Praxis Norzel/Wucherpfennig
Ev.-luth. Erlöser-Kirchengemeinde zu Hamburg-Lohbrügge
Haus Brügge
Haus im Park der Körber-Stiftung
Jennifer Müske alias Seniorenclown „Peppa“ 
Kinaesthetics-Bewegungsschule, Nicola Zacharias
Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfegruppen (KISS) Hamburg
Logopädische Praxis Dagmar Schwiebert
Pflegestützpunkt Hamburg-Bergedorf
Seniorenheimseelsorge der Ev.- Luth. Kirchengemeinde Geesthacht
Seniorenzentrum Dr. Carl Kellinghusen
Seniorenzentrum St. Klara
Silke Mühlenstedt-Janßen alias Seniorenclown „Frau Hurtig“
Sitztanzgruppe der TSG Bergedorf von 1860 e.V. 
Sportclub Vier- und Marschlande von 1899 e.V.
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Unterstützer von KONFETTI IM KOPF im Bezirk Hamburg-Eimsbüttel

„Aktion Augen auf!“ AWO Stiftung Aktiv für Hamburg
AGAPLESION Diakonieklinikum Hamburg
Aktiv Pflege Hamburg GmbH
Albertinen-Krankenhaus / Albertinen-Haus gemeinnützige GmbH
ASB Sozialstation Niendorf + ASB Tagespflege Eimsbüttel
AWO Sozialstation Eimsbüttel + AWO-Seniorenzentrum Hagenbeckstraße
Betreuungsverein Eimsbüttel Insel e.V.
Bezirkliche Seniorenberatung Eimsbüttel
Bezirks-Seniorenbeirat Eimsbüttel
Bijou Senioren-Besuchsdienst gemeinnützige GmbH  
Chorverein B-Note e.V.
Chor „Schall & Rausch“ 
Die Angehörigenschule – DAnS-
Dr. med. Tomas Müller-Thomsen, Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie
DRK-Sozialstationen + Tagespflege in Eimsbüttel
Henning  Eigenwald, Dipl. Musiktherapeut (FH)
Fachamt Gesundheit Eimsbüttel
Fachamt Sozialraummanagement Eimsbüttel
Fachkreis Ergotherapie & Demenz, Hamburg
Gesundheits- und Pflegekonferenz Eimsbüttel
Hamb. Koordinationsstelle für Wohn-Pflege-Gemeinschaften/ 
STATTBAU HAMBURG
Ilses weite Welt, GmbH
Seniorenclown Andreas Jackel alias “Lucky” 
Seniorenclown Anne Kelz alias „Matti“ 
Franziska Niemann, Musikgeragogin 
OMEGA  Mit dem Sterben leben  e.V. Regionalgruppe Hamburg
Pflegestützpunkt Hamburg-Eimsbüttel
Sabine Cornils, gesetzliche Betreuerin und Pflegefachkraft in der Gerontologie
Gudrun Schaade, Ergotherapeutin
Ute Scheibe, Dipl. Rhythmikerin  und Musiktherapeutin
Petra Schmidt, Angehörigensprecherin der AWO Wohn-Pflege-
Gemeinschaft Simrose
Seniorenpflegeheim „Haus Burgwedel“ GmbH
Seniorentanz e.V., Landesverband Hamburg 
Seniorenzentrum St. Markus, Martha Stiftung
SeniorPartner Diakonie, Freiwillige entlasten Ältere zuhause
Dr. Jan Sonntag, Dipl. Musiktherapeut (FH)
Anne Stark, Dipl. Kunsttherapeutin (FH) und Künstlerin
Theatergruppe der Ev. luth. Kirchengemeinde Schnelsen
Sozialverband Deutschland e.V. (SoVD), Landesverband Hamburg
Wohnberatung  Freiwilligen Forum Niendorf-Lokstedt-Schnelsen
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Unterstützer von KONFETTI IM KOPF im Bezirk Hamburg-Harburg

Alzheimer Gesellschaft Hamburg e.V.
Ambulanter Pfegedienst der VHW Hamburg Süd 
Angehörigengruppe Süderelbe 
ASB-Sozialstation Süderelbe 
ASB-Wohn-Pflege-Gemeinschaft Harburg 
Asklepios Klinik Harburg
Behinderten Arbeitsgemeinschaft Harburg e.V.
Bezirksamt Harburg (Seniorenberatung und Pflegestützpunkt)
Betreuungsverein Insel e.V.
Demenzwohngruppe Reeseberg 
Die Angehörigenschule -DAnS- 
Domicil Seniorenpflegeheim Heimfeld GmbH
DRK Betreuungsgruppe der DRK Sozialstation
DRK Projekt „Kompetent und engagiert“
DRK Seniorenpflegeheim Eichenhöhe Wolckenhauer-Bahr gGmbH
DRK Kreisverband Hamburg-Harburg e.V., Hausnotruf und Soziale Dienste
DRK Tagespflege Süderelbe
Evangelische Kita St. Paulus
Kita des DRK
HANSEATIC Pflegedienst GmbH
Harburger Pflegekonferenz (HPK)
Hausbruch- Neugrabener Turnerschaft von 1911 e.V.
Islamische Gemeinde in Harburg e.V. 
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Ambulanter Pflegedienst Harburg
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Tagespflege „Haus Feuerteich“
K&S Seniorenresidenz Harburger Sand
Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfegruppen (KISS) Hamburg
Pflegen & Wohnen Heimfeld,
Pflegeteam Hamel und Tagespflege Hamel
Projekt Herbstdrachen, Ev.-Luth. Kirchenkreis Hamburg-Ost
Reha-Zentrum Harburg GmbH
Seniorenclown Andreas Jackel alias „Lucky“
Seniorenclown  Anne Kelz alias „Matti“
SeniorPartner Diakonie
Wohnpflegegemeinschaft Harburg des ASB 
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Unterstützer von KONFETTI IM KOPF im Bezirk Hamburg-Mitte

Alzheimer Gesellschaft Hamburg e.V.
Annas Tagesbetreuung
Ärztekammer Hamburg
ASB Sozialeinrichtungen Hamburg GmbH
AWO Seniorentreff Horn
Bauverein der Elbgemeinden eG.
Bezirksamt Hamburg-Mitte, Fachamt für Grundsicherung und Soziales, 
Seniorenberatung
Billstedt Center Hamburg, ECE Projektmanagement GmbH & Co. KG 
Das Rauhe Haus/Haus Weinberg
Die Angehörigenschule –DanS-
Domicil-Seniorenpflegeheim Jenfeld
DRK Tagespflege, Hausnotruf
Ev.-luth. Hauptkirche St. Jacobi
Hamburger Koordinationsstelle für Wohn-Pflege-Gemeinschaften
Hamburger Volkshochschule
Jennifer Müske alias Seniorenclown „Peppa“ 
Kursana Domizil Hamburg-Billstedt
Malteser Hilfsdienste e.V.
Mehrgenerationenhaus Hamburg Billstedt
MIMI Mit Migranten für Migranten
Patientenberatung der Kassenärztliche Vereinigung Hamburg und der 
Polizeikommissariat 42, Billstedt
Pflegen und Wohnen Horn
Pflegestützpunkt Hamburg-Mitte
Rike Eckhoff alias Senioren-Clown Lotte Stengel 
Seniorenbildung Hamburg e.V.
SeniorPartner Diakonie
Seniorenservice Hamburg Ost
Seniorenwohnanlage Haus Hammer Landstraße
SONOTEL Gemeinnützige Gesell.
SoVD Sozialverband Deutschland
Trägerverbund Hamburg-Osten
Trauerverein Billstedt
Verdi Seniorinnen und Senioren
ZukunftsWerkstatt Generation e.V. Betreuungsverein Wandsbek 
& Hamburg-Mitte
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Unterstützer von KONFETTI IM KOPF im Bezirk Hamburg-Nord

 
Agaplesion Diakonieklinikum Hamburg gGmbH
AND – Alsterdorfer Netzwerk Demenz
Alter und Pflege e.V. 
atelier lichtzeichen. Alsterarbeit gGmbH. Im Verbund mit der Ev. Stiftung 
Alsterdorf
Begegnungsstätte Martinistraße 
Bezirksamt Hamburg-Nord
ComFair GmbH Bildung-Beratung-Entwicklung
Diakonisches Werk Hamburg - Landesverband der Inneren Mission e. V.
Die Angehörigenschule -DAnS- 
Evangelische Stiftung Alsterdorfer 
Flachsland Zukunftsschule Alsterpalais 
Gesangsakademie für Erwachsene Hamburg
Hamburger Gesundheitshilfe gGmbH
Kompentenzzentrum Demenz Norderstedt
Landes-Seniorenbeirat 
Lichtblick Tagespflege
Malteser Hilfsdienst e.V. 
mei:do concepts GmbH
Pflegestützpunkt Hamburg-Nord
Pflegen und Wohnen Alsterberg 
Seniorenclown Jennifer Müske alias Siechlinde Pfeffer
Seniorenclown Rike Eckhoff alias Lotte Stengel
Senior Partner Diakonie und Hamburger Angehörigenschule
Tagespflege Lichtblick
theravitalis-alterdorf
Universitätsklinikum Hamburg Eppendorf: Direktion für Patienten- 
und Pflegemanagement
Universitätsklinikum Hamburg Eppendorf: Klinik für Dermatologie
Universitätsklinikum Hamburg Eppendorf: Klinik und Poliklinik 
für Psychiatrie und  Psychotherapie
Universitätsklinikum Hamburg Eppendorf: Universitäre Bildungsakademie
Universitätsklinikum Hamburg Eppendorf: Zentrum für Innere Medizin
Universitätsklinikum Hamburg Eppendorf: Zentrum für Psychosoziale 
Medizin
wir pflegen - Interessenvertretung begleitender Angehöriger und Freun-
de in Deutschland e.V.
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Unterstützer von KONFETTI IM KOPF im Bezirk Hamburg-Wandsbek

AG Demenz, Bezirksamt Wandsbek
Alzheimer Gesellschaft Hamburg 
Alzheimer-Chor „Vergiss mein nicht“
ASB - Besuchs-und Begleitdienste
Asklepios Klinik Wandsbek
Bezirksamt Wandsbek, Sozialraummanagement
Bezirkliche Seniorenberatung, Wandsbek-Kerngebiet
ComFair GmbH
COMPASS Private Pflegeberatung GmbH
Der Seniorengarten       
Die Angehörigenschule -DAnS-
Ev. Luth. Kirchengemeinde Hamburg Sasel 
Frank-Wagner-Holding, Haus Alstertal Seniorenpflegegesellschaft mbH 
Frank-Wagner-Holding, Haus Birkengrund Alten- u. Krankenpflege GmbH
Frank-Wagner-Holding, Haus Volksdorf Seniorenpflegedomizi
Generationsfreundliches Wandsbek
„Grenzen sind relativ“
Gudrun Schaade, Dozentin für Ergotherapie 
bei Demenzerkrankungen   
Hamburgische Brücke - Gesellschaft für private Sozialarbeit e.V.
Hamburger Gesundheitshilfe gGmbH
Andreas Jackel alias Seniorenclownn „Lucky“
Jenfeld-Haus     
Lichtblick Tagespflege UG                      
Matthias-Claudius-Heim 
Silke Mühlenstedt-Janßen alias Seniorenclown „Frau Hurtig“
Pflegen&Wohnen Holstenhof
Pflegen&Wohnen Husarendenkmal 
Pflegestützpunkt Rahlstedt
Pflegestützpunkt Wandsbek-Kern                                                        
PRO VITA Seniorenpflegeheim Emilienhof
Seniorpartner Diakonie
Senioren- und Therapiezentrum “Barsbüttel“, 
Fachbereich Tagespflege
Tagespflege Poppenbüttel e.V.
Weitsprung-Reisen Hamburg gGmbH
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